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IV P wvIr 572. Paris, den 20. Juli 1942, | 


Mo./Wo. 


An 


die Deutsche Botschaft, a 
z. Häü, Herrn Legationsrat Ärüger, 


& Paris, 


Batrifft:; Zeitschrift "Les Documents NMeasonniüues", 


Vorgang: Dortiges üchreiben vom 2. 7. 1942. - 
Br. 1258/42 g ne. } 


Lieber Kamerad Krüger! 


Zu Ihrem Schreiben vom 2, 7. 1942 teile ich 
Ihnen mit, daß ich entsprechend Ihren Wunsche dafür Vor- 
sorge getroffen habe, daß in Zukunft die Korrekturexen- 
® plare der antifreimaurerischen Monatszeitschrift "Les | 
Documents Magonniques" kurzfristig Inrem Sachbearbeiter, I 
Herr Dr, CGlassen, zur #i asichtuanme zur Verfügung gestellt. | 
werden. 


Die Zeitschrift wurde bekanntlich auf hiesige 

Anregung im ierbst 1941 von dem damaligen Beauftragten 
der französischen Hegierung für Freimaurerfragen, Pro= 
fessor Pay, gegr ndet. Daß Fey sowie zahlreiche geiner 
Mitarbeiter, die fast sämtlich dem "RISör—reis ent- ; 
stammen, nach unseren BAESETAR katholisch gebunden sind, 





war von vornherein klar. Üür mich war jedoch der Ge- 
sichtspunkt ausschlaggebend, daß es uns gelingen muß, 
noch während der Besatzungszeit in Frankreich eine 
möglichst eng von uns gelenkte antifreimaurerische be- 
wegung ins Leben zu rufen, die auch nach Kriegsende vom 
Reich aus weiter beeinflußt werden kann und dadurch Nög- 
lichkeiten zu einer Einflußnahme auf däs französishe 
innerpolitische Leben gestattet. Bei der zur Jeit in den 


' breiten französischen. Volks@ichten vorherrschenden deutsch- 


feindlichen Zinstellung muß es auf jeden Fall vermieden 
werden, die antifreimaurerischen Organisationen von 
vornherein als von deutschen Stellen abhängig erscheinen 
zu lassen. Wit voller Absicht habe ich daher Pay, der 
sich schon lange Zeit vor dem Kriese als antifreimaure- 
rischer Wissenschaftler einen Namen gemacht hatte, mit 
der Leitung der Zeitschrift beauftragt. Um Pay sofort 


' ein bedeutendes Gegengewicht gegenüberzustellen, wurde 
als Hauptschriftleiter der auch mit Ihrer Dienststelle 


zusammenarbeitende Pariser Anbifreimaurer Marquös-ki- 
viere eingebaut, der von meiner Dienststelle aus tat- 
kräftigst unterstützt worden ist, um den kebholischen 
RARERER IN um Fay entgegentreten zu können, 

Es ist eine unbestreitbare Tatsache, daß die 


. französische Freimaurerei stets im schärfsten Kampf ge- 


gen die katholische Kirche und gegen die Ordensgesell- 


schaften gestanden hat. Es Läßt sich daher nicht vernel- 


den, bei der Bekämpfung der französischen Freimaurerei 
auch auf diese Dinge einzugehen. Es ist ledielich eime 
Frage der Tenkung, inwieweit diese Gesichtspunkte her- 
ausgestellt werden sollen. Auch hier habe ich aus den 

obengeschilderten Tarnungsgründen vorläufig davon Abe: 
stand genommen, allzuscharfe Zanzuren vorzunehmen. 





- 5. 


Nach neunmomatisem Erscheinen der Zeitschrift 
"Las Documents Magonniques" kann man allgemein feststel- | 
len, daß die deitschrift im unbesetzten Geviet eine noch 
bessere Aufnahme als im besetzten. Gebiet gefunden hat, | 
was klar beweist, daß die von hier angestrebte Tarnung 
gelungen ist. Von der von meiner Dienststelle durchge» 
führten Lenkung der Zeitschrift ist in der Öffentlich“ 
keit bisher nichts bekannt geworden, vielmehr wird die 
Zeitschrift allgemein als eime halboffizielle Vichy-Zei- 
tung angesehen. | 

Die in hrem Schreiben aufgezählten Fälle, aus 
denen eine klare katholische Tendenz zu erkennen ist, 
beschränken sich im wesentlichen auf äie nur einen klei- 
nen Teil der Zeitschrift ausmachende Presserundschau. 
Auch hier muß ich darauf hinweisen, daß die stärksten 
Angriffe geren die Preimaurerei bisher in der katholisch- 
gebundenen französischen Presse erfolgt sind, während - 
abgesehen von einigen Ausnahmen wle zum Beispiel "Pilori", 
"T'kppel"”, usw. - die sogenannte Kollaborationspresse des 
besetzten Gebietes das Freimaurerproblem kaum aufgriff, 
ja zum Teil sogar profreimaurerische Artikel veröffent- 
lichte (z. B. "L'Oeuvre", "PFranoe Socialiste", "Le Rouge 
et le Bleu"), 

: Vielleicht besteht von Ihrer Dienststelle aus 
die Möglichkeit, die Kolleborationspresse im stärkeren 
Maße dahingehend zu beeinflussen, sich in unserem Sinne 
freimäaurerfeindlich zu betitigen. Das Gesicht der "Pres- 
serundschau" in den "Documents Wagonniques" würde dadurch | 
von selber schlagartig verändert werden. | 

Ihrer Anregung, die Leitung der Zeitschrift 
völlig an Marguds-Riyiere zu übergeben, mächte ich die 
bereits obenerwähnten Tarnungsgründe gegenüberstellen .- 











Ich halte es für einstiger, wenn Pay nach außen weiterhin 
die Verantwortung für die Zeitschrift beibehält, während 
durch unsere Zensur und durch die auch von Ihrer Dienst= 
stelle gewünschte stärkere Einschaltung des Marquds-Ri- 
viere in Zukunft in vorsichtiger Form versucht wird, die 
katnolischen und kirchlichen Tendenzen der Zeitschrift 
stärker als bisher in den Hintergrund zu stellen. Der 
Einfluß auf die Gestaltung der Zeitschrift vird nach wie 
vor im vollen Umfang durch meine Dienststelle gewährlei- 
stet bleiben. 


Heil Hitler! 


Ihr 


Centered 


#-Standartenführer,, 


Ns > Ze de As 





3.) Bene Ze Us h. IV F wVIL 514 Ko ' 5 
4.) Doppel z. de. A. IV F wVvIl 519 x. 7 
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7. August 1942. 


41 ADUT 1942 


die Deutsche Botschaft 


x 


788.18; 
2, Hg. Herrn Legationsrat Dr, Zeitsschel, 


Betrifft: Künstlerischen Direktor bei der 
Sevres-Manufacotur Jean Wa y 0- 
02% 


Vorgang: Dortiges Schreiben vom 3. 8. 19%2, 


In obiger Angelegenheit wurde vom Besuftrag- 
ten der französischen Kegierung für Freimaurerfragen 
der hiesisen Denststelle mitgeteilt, daß der französi- 
sche Unterrichtsminister Abel Bonnard ihn um die Begna- 
äigung des Keramikers Jean Ma yod on gebeten ha- 
be, der Würdentröger der Pariser Großloge "Union Latine" 
gewesen ist. 

Mayodon habe angeblich klinstlerische Aufträge 
u. a, für den Führer zu erledigen und der bekannte Bild- 
hauer Arno Breker hätte sich deshalb an den französischen 
Unterrichtsminister mit der Bitte gewandt, das Verfahren 
gegen Mayodon niederzuschlagen. 

x Fay erklärte, daß er den Fall Maycdon der Spe- 
zialkommission zur Begnadigung freimaurerischer Staats- 
beamter zu einer korrekten Prüfung und Entscheidung vor- 
legen werde, Eine Stellungnahme gegen Mayodon erfolgte 
von der hiesigen Dienststelle nicht. Auch wurde keiner- 
lei Druck auf französische Stellen ausgeübt, denselben 
aus den Diensten der Staatlichen Porzellanmanufaktur in x 
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r 


Sevres zu entlassen. 
kin Interesse an der Maßregelung des Mayodon 


besteht bei der hiesigen Dienststelle nicht. 






Vfg.: 
1.) #-Obersturmbannfühl 
um Unterzeichnung. 


2. )a2..4. 8. VER NVIX WE. 
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31. August 192, 


vn na. bEI WR, 


6 +/Wo ® 


An 


dis Deutsche Ectschaft, 
2, Hd. Nerrn Legationsmat Dr, Zeitschel, 


AN paris, 


Betrifft: "Ia Fomdation Frangaise pour L'Etude des 

= "" Problöwes de la Population", 

Vorgangs Dertiges Schreiben vom 27. 7, 1942, » 
Pols.fu, 5589/42, 


Eisce 

Die von hier aus angestellten Ermittlungen über die 
mit Gesetz vom 17. 11. 1941 geschaffene "Tondation Frangauise 
pour L'Etude des Froblömes de la Population" sind noch nicht 
zum Abschjuß gelangt. Zs kann jetzt jedoch schon fertmestellt 
werden, daß der Leiter der "Fondation Frangaise pour 1’%tude 
des Problenes de la Population", Dr, Alexis Carrei, 
keineswegs deutschfreundlich eingestellt zu sein scheint. Dr, 
Serrel hat verschledentlich betont, daß er sich nicht um Ras- 
senfragen zu kümsern habe, sondern nur um Volkeblolorie und 
Tolksermähruügs 

Die durch einen hiesigen französischen Verbindungs- 
mann durchgeführte Befragung des ienri Robert Fetit m 
gab, dab Petit selber Ip. Garrel nicht kennt, Petit erklärte 
sich außerstande, nähere Angaben über die "Fondation Pran«= 
gaise pour 1'Etude des Froblömes de la Population" zu machen, 
Da Petit von verschielenen französischen Selten als sunzuver- 
lässig bezeichnet wird, erscheint es notwendig, s»inen dem 
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dortigen Schreiben vom 27. 7. 1942 zugmundelisgenden Bericht 
vorläufig mit großer Zurückhaltung aufzunehmen. 
Die hissisen Smittlungen werden fortgeführt, 


Vfg.: 

1.) An Registratur zur sofortigen Anlage einer VA. "Ia 
Fondation FTrangsise pour 1'Etude des Problemes de la 
Population", Faris, 20, rue de la Beaume, 

2.) Vor Ausgang an VI N 2 - fHauptsturmführer Zuchristian - 

zur Gegenzeichnung. 

An L VI zur UnterZöfthnung. 


3.) 
4.) Wiedervorlage bei VIW, 
5.) D 


/ Doppel 2. ä. A. VI W/TX 76. ) 
RETTET AN, EEE rennen 
Ds Doppel zur PA, Dre Alexis Carr e 1 , wohnhaft Paris, 


5. rue Georges Delavenne, Lirektor der "Fondation 
Frangaise pour lL'Etude des Problömss de la Population", 
7») #Njedervorlage mit PA. bei VI W, 
8.) Doppel zur PA. Petit (PA. 743/40) 
9.) Biedervorlage mit PA, bei VIW. 
10. 


) Karteikarten VI # gefertigt. u N 
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r, 
Fa 
3, September 192, 
IV F M/VII 2s 
Stü ./Wos 
Än 
die Deutsche Botschaft, 
z. Hd. Herrn Dy. Classen, 


Paris, 


Betrifft: "Les Documents Magonniques", französische 
antifreimaurerische Monatszeitschrift, ür- 
scheinungsort: Yichy - Paris. 


Vorgang: Hiesines Schreiben vom 20, 7, 1942, - 
IV FWVII 9e— 


Anlagen; -1 — 


Inter Bezugnahme auf das obenangeführte Schreiben 
werden beiliegend die Druckfahnen der Nummer 12 der anti- 
Fa freimaurerischen Monatszeitschrift "Les Documents Magonni- 
ques" mit der Bitte um Kenntnisnahme und Rückgabe Üübersandt. 
Es wird gebeten, die Durchsicht der Druckfahnen möglichst 
zu beschleunigen, da die Zeitschrift bereits am 10. dieses 
Monats in Druck gegeben werden soll, 


vu, 4 
H-Untersturmführer . 
Vfg: 
12) 2. d, Au IV R WVIT 572. __ 


Y* a a 
\ 2,) Doppel z. d. A. IV F WIX 7%. 





„ a 








a 5 > TE - 
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IV F WVII 572. 11. 


Stü./wo. 2.) Doppel z. 


An 


die Deutsche Botschaft, 
z. Hd, Herrn Dr. Claasen, 


5. Oktober 1942, 


an 


-\] T 


L r M/ AB X 76 . | 
Le A. Lv SESMAVL 972% 


N 
paris, 
15. avenue Charles Floquet. 
Betrifft; "Les Decuments Magonniques", französische 
antifreimaurerische Monätszeitschrift, 
Erscheinungsort: Vichy - Paris, Direktor: 
Bernard F ay,> 
Vorgang: Zuletzt hiesiges Schreiben vom 3. 9, 1942. 
- IVF MWVII 572 - 
Anlasen: -71 — 
er Beiliegend werden die Druckfahnen der ersten Folge 


des 2. Jahrgangs der anutifreimaurerischen Nonatszeitschrift 
"Les Documents Magonniques" mit der Bitte um Kenntnisnahme 


unä Rückgabe übersandt,. 


Es wird gebeten, mach Durchsicht die hiesige Dienst- 
stelle telefonisch zu unterrichten, damit die Dyuckfahnen durch 
einen Kurier abgeholt werden können, 

Um möglichste Beschleuniguns wird gebeten. 


An 


Kanzleiangestellte. 


Ta As r 
gez. Stüber, 49 


4=Untersturmführer. / 
: nu 
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6. November 1, 


IV F WVII 572. 


/80, 


An 


die Deutsche Botschaft, 
z. Hd. Herm Dr. Claasen, 


DaB 


15. avenue Charles Floquet. 


Betrifft: "Les Documents Maconniques", französische 
antifreimaurerische Monatszeitschrift, 
Erscheinungsort: Vichy - Paris, Direktor: 
Bernard Fame. 


Vorsanzı Zuletzt hiesiges Schreiben vom 5. 10. 1942. 
- IV F wvVvIiı 572 — 


Anlagen: -1— 


Beiliegend werden die N„uckfahnen der zweiten Folge 
des ?2. Jahrgings der antifreimaurerischen Monatszeitschrift 
"Las Documents Magonrigues" mit der Bitte um Kenntnisnahme 
und Rückgabe übersandt,. 

| Rs wird gebeten, nach ”urchsicht die hiesige Dienst- 
stelle telefonisch zu unterrichten, damit die Druckfahnen durel 
einen Kurier abgeholt werden können. 

Um nöglichste Beschleunigung wird gebeten. 


I 


A, 
ws 
. Ä ut 
Vfg.: #=-Unterstußmführer . 
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IY_ F M/PA 2409/41 


Stü/Bir 


än die 
Deutsche Botschaft 
an 
paris 
etr.: Cha 1l1laye ,F&licien, Professor i.R., geb. am 
1.11.1875 in Lyon, wohnhaft Paris, 55 rue Lamark, 
York.: Dortiges Schreiben vom 8.10.1942, Nr. 8452/42. 
Unter Bezugnahme auf das dortige Schreiben vom 8, 
10.1942 wird mitgeteilt, daß das angezogene Schreiben der 
dortigen Dienststelle vom 28.8.1942 hier nicht vorliegt. 
Zwecks Erledigung dieser Angelegenheit wird um [!bersendung 
PER einer Abschrift desselben gebeten. 
IsAs 
Verfg.: 1 l 
1.) Z.deA. PA 2409/41 E 


2.) Wv. mit PA bei Neueingang, sonst | 
am 10.1.1943 4-Intersturmf hrer 
3.) Doppel 24 IV E M/IX 76 
GE nn 
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19. Januar > 


IV FM - VII 572 
Stü/Schu 


An die 
Deutsche Botschaft 


2.46. Herrn Dr. Klaassen. 


N a 


Betr.:"Les Documents Waconniaues" — antifreinaurerische 
Monatszeitschrift. 


Beiliezend werden die Druckfahnen zur 4. Folge des 2.Jahr- 
ganges der antifroimaurerischen onatszeitschrift "Lena Do- 
cuments laconniques"” mit der Bitte un Kenntnisnahme und 


baldmöglichster Rückgabe übersandt, 


4-Unterstur führer 


Verk.: 1. Zedsh. VW FM = VI 659, 
ds. WmMeR7e [ 


- nn ann 





2a DZ. 
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4.Februar 


t 
IV Fu - 57 


stü/Schu 


An die 


EZ 
x 
VWSGC/ 


* 
sch 


Bo 
Herrn 


Deut art 


Gla 


& 


Zeile Fe assen 


v.Charles Floaust 


Antifreimaurerische anda 
18 


Ploncsrd. 


Beir.: ropäg 


rance-Naogonnerie en Trance" 


Vora.: Mündliche Unterredung zwischen 
und #-Übersturmführer Stüber am 

Anl. ei ® 

Unter Bezugnalme auf die gestrize Unto 

Claassen wird beiliogend d uskri 

freimaurdär Jacques Ploncerd verfassten 

bu 
contre la Franc-Nagonnerie en Frange" 


ndt. 


Es wird gebeten, die hiesige Diensatste 


y 


Entschliessung bezüglich der Veröffe 


in nntnis zu setzen. Der Verfasser 
hier aus unterrichtet, dass eventuell 


Hilfe der dsut 


Buches mit so’ 


er 


Verf.: 
T.2.deA. IV SM eNTr 57. 

2."iedervprlsge am 5.3.43. 
erde IV FM - 


ee 
— 


Uli 
/ { 


w fi 


x 


me X T6obersturmführer 


a So en 


Be 


PlAoncsrdä wurde 


+ 


u Lutte contre 


"La 


,„ Verfasser Jaoqgue 


Herrn Dr. Klaassen 
2.1943, 


3. 


Iyıy 


ng mit Herrn Dr. 


des von dem Anti- 


"La Lutte 


Buches 


zur burohsicht über- 


lle über die dortize 


ichung dieses Buches 
von 
eine Veröffentlichung 


Botschaft erfolgen 


N 
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9,Februar 3 


ums zrTI 867 
ı Lt Dis 
_ a Fre 


» 
2» 
-_ 
+ 

rn 

s 
rt 


Deutsche Botschaft 
Herrn Dr. Claassen. 


Betr.:"Les Documents sonniques" — französische antifreimnsu- 
-srische Monatszeitschrift. «rsoheinungsort:Vichy-Paris; 
rektor - Prof. Bernard Fi Y. 


org.:Zuletzt hiesiges shreiben vom 19.1.43, 


— nn 


315 i ee . +£R, ’ an re) - „ - Ar | 7 y cs 
Beiliegend werden die Druckfshnen der 5. Folge des 2, Jahrgan- 
2 Centered = 


ges dsr antlirelmäurerlischen INATSZeLTschriit ı,8as Voouments 


kRiokgabe Ib eor- 


ce ) ' a 
bs wirü gebeten, nao irchslcht die iosigo Dienst: 


es 


lefonisch zu unterrichten, ( 


» 
Eu 
£ 
ar 
2 
[6) 
= 
f 
« 
“& 
er 
co 
; 
— 
e: 
tu 
$ 
ar 
3 
: 
‘ 
©) 
= 
» 
I 
3 
= 


wird gebeten. 


Verf.: 4-Obersturuführer 


Le Z.d Pr, Iy PM er vIl 512% 


nn D222.0%2% IV Fi =g JEDE No® 
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ıv EM / VII 57 R 
an 


8.März 5 


An äie 


deutsche Botsch ft 
z.Häan.Herrn Dr. Claassen 





N 
N Betr.: Antifreimaurerische Propaganda - "La Iutte contre 
la Franc-Maconnerie en France", Verfasser Jaques 
>loncard. 
Vorg.: Hiesiges, schreiben vou 4.2.1943 
Mit obigem Schreiben würde das Manuskript des vom Anti- 
freimaurer Jagues Ploucard verfassten Buches "La Lutte 
contre la Fralc-Waconnerie en Wrance!" Übersandt. 
Es: wird gebeten, dies hiesige Dienststelle über die dortige 
Entschltessung bezüklich der Veröffentlichung des Buches 
in Kenntnis zu setzen. 
Es 


fj- Obersturmführer 


Vfg. ya 
1°) 2uD.As IV MM / WII 57 


ee] Doppel Zäl. Iv FM / IX 76 
33 w.am 19.443 3 
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8. März ) 

IV FM VAT 572 Durch Kurrier 
Stü/Ma 

An die 

Deutsche Botschaft 

2.Hd. Herrn Dr.Claassen 

Paris 

15, Av. Charles Floauet. 

Betrifft: "Les Documents Maconniques" — französische 
antifreimaurerische Monstszeitschrift; Er- 
scheinungsort: Vichy — Paris; Direktor: 
Bernard Fay. 

Vorgang: Zuletzt hiesiges Schreiben vom 9.2.1943. 
Beiliegenäd werden die Druckfahnen der 6. Folge des 

2. Jahrganges der antifreimsurerischen Monatszeitschrift 
"Les Documents Maconniaues" mit der Bitte um Kenntnis- 
nahme und Rückgabe übersandt. 

Es wird gebeten, nach Durchsicht die hiesige Dienststelle 
telefonisch zu unterrichten, damit die Druckfahnen 

En 

durch einen Kurrier abgeholt werden können. Um möglich- 

ste Beschleunigung wird gebeten. 

OR 1: 
Vfg.: 
1) 2206A2 TV 20/0572 
2) D+2.2d4.4% IV EM yE IX 76 5, { 
# 
4-Obersturmführer 
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IV FM 


a 


 29.MNärz 3 


VII 572 Duroh, Kurier 


Stü/Pr. 


An die 
Deutsche Botschaft y 
Z.Hd. Herrn Dr. Claassen 


Par I 8 


15, Av. Charles Flooauet. 


Betr.: "Les Documents Maconniques" — französische antifreimaure- 
rische Monatszeitschrift, Erscheinungsort Vichy - Paris - 
' Direktor Bernard Fay. 


Vorg.: Zuletzt hiesiges Schreiben vom 8.März 1943. 


Beiliegenä werden die Druckfahnen der VII. Folge des 
2. Jahrganges der antifreimaurerischen Monatszeitschrift 
"Les Documents Naconni aues" mit der Bitte um Kenntnisnahme 
und Rückgabe übersandt. 


Es wird gebeten, nach Durchsicht die hiesige Dienststelle 
telefonisch zu unterrichten, damit die Druckfahnen durch einen 
Kurier abgeholt werden können. Um möglichste Beschleuni gung 
wird gebeten. 


r ; , 
BE ul 
1) Zah VI FM 572. 7 Be u 
2) D.zdA. IV FU % FT //8 1} 
5) BopDeL ti, > 
v4 vi 
N#-Obersturnführer 


Left-lop FE 


ee men: 


VII 54 Paris, den 14. Jamuaär 1944. 


Aktenvermerk: 


Betrifft: Internationaler antifreimaurischer Kongress in 
Paris. 


"it Schreiben vom 13.1.1944 übersendet Professor Fay 

einen Entwurf für einen internationalen antifreimaurischen 
Kongress, der von den "Documents NMagonniaues!" in Paris am 
24.6.1944 abgehalten werden soll. Zu diesem Kongress ist 
beabsichtigt,Vertreter von Deutschland, Spanien, Italien, 
Ungarn, Portugal, Rumänien, überhaupt sämtlicher europäischer 
Staaten einzuladen. 


Professor Fa y bittet die hies. Dienststelle um Stellung- 
nahme zu diesem Plan. 











Hiesigen Erachtens scheint ein Abhalten eines derartigen 

Kongresses, bei dem die Initiative von frz. Seite ausseht, 

aus Prestige® Gründen vollkommen unmöglich. Gerade in letzter 

Zeit konnte wiederholt festgestellt werden, dass von Ir2. 

Seite imner wieder versucht wird, Frankreich sowohl als Aus- 

gangsland der europäischen Kultur als auch des rassischen &, 
A völkischen Gedankens hinzustellen. 


Es ist beabsichtigt, Professor Fa y in geschickter Form 
unter Hinweis auf die Schwierigkeiten des internationalen 
| Raseverkonrs klarzumachen, dass eine Abhaltung einer derar- 
|tigen Kongresse z.Zt. nicht möglich ist. 


/ 
BaS. mit der Bitte um Kenntnisnahme und Erteilung der Zu- 
stimmung. & 

N a 


FÜR 


F 


/MIVER: 


/ 





9 


u aa r—- ru a, 





IC“ Angst 


An den 
Kilitärbefehlsheber in Prankrelch 


Farin 





Betesffı Freimsurerische Kundachreiban. 
Es ran: ohne * 
Än is gen 2 









Vertraulich wurden dio in Potokepie und Übersetaung beigefüge 
ton freimaureriuchen Rundschreiben nit yaullistischer Tondene 
erfasst. Der Enge laser Nundschreiben 1st de ri Ba 


Inte Pansarpr zeborn ura)ı 

wohnhaft Paris, 45, Iue Sondorset. Punsard war ee i 

Loge *Libertö" und der Loge "Frances Auitid" in Paris. ür a 

trat em 8.7.1927 in die woge ein und erreichte au 12.10.1928 
1934435,30,38 und 1939 bekleidete 


Dig Kundschreiken lassen in ihrem Inhalt und in ihrer Porn - 
darauf uchlisssen, Auss die oder der Vorfanner aus intellsi- 
fuelien Kreisen stammen. Sie richten sieh offenbar auch in ur 

stoer Linie ap solche Kreiue, Br RE 


Besondere Beschtung verdient des Nunäuchreiben den Hut Aut, 
Myle Hierin wird zun erstenmal 
; in eg .. Er = Prunkreich ist Eratt iung 
b ‚da Lagen Prunkrnich int, Ur Aunsm 
Über die Serkunfs dieses Rundschreibens and durüiber, ob in 
Paris wirklich ein derartiges Treimsursrigchss Akti Boten 


f 
| 








Left-lop Aligned 


tätig iat, sind eingelui tet, Sobald SKäherss bakannt wird, 
erfolgt unaufgefordert weiterer Bericht. 


Se wird geboten, falls dort in dieser ungeLo it otrau 
kerannt werden ige en kissige Menststslio ebenfalls 
zu wäterrichten. 


Ftanlertenführer 
* und Gberst der Prlidsi 


_ Yerwerk: 
1. Gleiches ächreiben ging an dio Deutsche Botschaft. 
"Zu Durshschrift dieses Schrei ging an das 


‚ 'Reichssigherheitshauptant VII Bla „ VI B2 und 





IV 23. 


1. Bis. mit der Bitte us RS EEE und Unterschrift, 
2. 2di. IV 20% 
“. 264» IX Tis 


Ge Zäke IX Tin 
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Iv_F8 - Ix 76 ’ 


stü/schu 


An die Ei 
Deutsche Botschaft z 
5.Hd. Berrn Botschafterat Dr. Aohenbaoch 


"Pariyn 


Betr.:Delaveaux, Kugdns Georges, geb. 24.1.1869 in Paris, 
wohnha?t in Paris, 4, Av. de Paris Soasux. 


Yors» Telefonische Anfrage dss Herrn Botsohaftsrat Dr. Achen- 
bach vom 8,» ls A5« 


Unter Bezugnahme auf die Anfrage des Herrn Botschaftsrates 
Dr.ächenbach vom 6«1+4.wird folgendes mitzeteilt: : 
Am 23.12.42 und am 5.1.45 wurde ein Inspektor don Froimnurer- e 
refleratse bei der Foliseiprüfektur Paris, 4, Square Rapp, von ; 
der Folizwiprälextur beauftragt, festzusteliang ob Deluveaux | 
noch in Paris, 4,äv. de Paris Soeaux wohnhaft wai. Oietekneie } 
‚tig soil. te er Delaveaux über seine frühere freimaurerisohe 
Betätigung betragen. 

Dissaem Auftrag lag eine infrage des Frülckten dos Depurtsunenis _ 
kisne / siche Anlage/ zugrunde. Da Delaveaux Noochgrudfreimau- 
zer ist, unterliegt er den bentehenden Iransösischen anti” 
freinaurerischen Gesetzen. 

Im laufe der Veruelmung gab Delavanıx, chne danzok nefrunt 


zu sein, an , dass er der holwiegervater von Haroel Diat sei. 
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Diese Tatssohe war vorher dem vernehmndon Bamten oe 


n 
bekannt. Auf Begragen bestreitet der mit den Fostotaitungen 
beauftragte Inepsktor des Freimsurerrererates bei der To- & 
ilzeljräfsktur auf das äntschledennte, Delavenux über die K 
frühere \ogennitgliedschaft des Diat befragt zu haben 
Diese Ängshen erscheinen durchaus glaubwürdig, zumsl dle | 
früheren Verbindungen des Dösat sur Freimaurer.i allgemein 
sur Genlige bekannt sind. | | 
Feilterhin bestreitet der vernehmende Inspektor, Delavesux 


® $ 
wit seiner Haussuchung oder Verhaftung gedroht au haben, Pt | 


als dieser sich weigerte, unter Ninwela, dass er der iR 
Sehwiezervster von Ddiat wei, den Vernehmungeprotokoll zu 3 
unterschrsiben. Delsvaaux zei lodizriioh von ihm auf die Se. 
bestehanden Transzdsitnhsn anti fraimsuwrerisahen lamatre S 
hingewies»n worden, Öschen such er wich zu unterwerfen F 
hätte, > 


Abschlisusend wird bemerkt, das» von der hiesigen Dienst“ 
N steile nicht beabsichtigt ist, bei Waroel Deiat eine Hau 


suchung vorzunehmen. 





Verf.: | Hunterstürstührer. —. 


1». An den BdS m.d.B«u. 
Kins. u.Unterschrift. 

2» Zeüsä. PA Delaveaux bezw. 

PA Te 
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IV Fi er TER 78 


Te 


Stü/Schu 


An das e 
; n x AD : ahanın dc . pe 
Reichssicherheitshauptamt 
Wal BB, le 
Box ı in. 
Centered 


Dekan % Jan de nlng 7 a N Nm aha # " nen 
Betr.: Botschaftsrat achenbuch und Botmohaftor Abetz. 
In freimaursrischen und besonders i ntilroimaureriscohen {rei- 
sen vo aris tauchen in der letzten Zeit immer wieder Gerüchte 


wonach 


auf, 


Teer. Tan DE N Se an. Manad 
schaft ı% ı1e ı SINGLE rg, 
ws a Re OL um 12 
Sscae Botschal ‚er ADETLZ 


in 
Um diesen Cerlichten entre 


Hand de 


en 
n 


lungen zu vreälen, ob der 


schaftsrat Achenbach dort 


Verf.: 
l.An BdS m.d.B. um Kntsn. 
2ER ARNT IV FM n ER TO: 


der Botschaftsrus Aohenbach bei 
Imsurerlose gevwi 
>, 


Deutschland Logenmitzlied 


der deutschen Bot“ 


en vei. Auch der deut- 


kurz vor dem Verbot der Freimaurerei 


‚eworden sein. 


entreten zu können, wird gebeten,an 
nd vor allen Zrcohivmaterials FTestgtel: 


deutsche Botschefter Abetz bezw. Bot- 


und ee >, 


3.Wiedervorlage am 10.3.43. 


49.2.4. IV IM - IX Tr 
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vVIN4 RZ - : I Paris, 9.2.1943. 


AK 0:0. Ver EM T 





Betr.: Botschaftsrat ACHENBACH und BOTschafter ABBET2. 


Von freimaurerischer Seite werden böswilligerweise im- 
mer wieder Gerüchte verbreitet, daß sowohl Herr Achen- 
bach Freimaurer gewesen sei, als auch Herr Abbetz an- 
geblich zugegeben habe, kurz vor dem Verbot der Frei- 
maurerei in Deutschland in diese aufgenommen worden zu 


sein. 

“> Da anzunehmen ist, daß diese Gerüchte systematisch ver- 
breitet werden, um das Ansehen der Deutschen Botschaft 
zu schädigen, wird gebeten, von dort aus in Berlin eine 
Überprüfung herbeizuführen, damit nach vollendeter Klar- 
stellung gegen die Verbreiter der Gerüchte entsprechende 
Schritte unternommen werden können, 

VEge 
1.) An IV FM 
mit der Bitte um Erledigung. 
2.) ZAA. 72. 
Pr 


Do) W.v 31.3.1943. 


er 


| R. F. 
Siherheits-Dienit 


Nacrichten-ebermittlung 





Aufgenommen Befördert f Raum für Eingangsstempel 
Tag Monat Jahr Zeit Tag Monat Jahr ‚Zeit 


von durch an & YA ER Pr 


Verzögerungsvermerk 


EN 





Telegramm — Funkspruch — Fernschreiben — Fernspruch 





Ai IV_EFM_ - IX 76 Paris, den 11.2.43. 
Stü/Schu 
(ER = 0 > ya a 
un das TREE 
Reichssicherheitshauptamt 
VAN Br]wd sr 


BESErEIIHENER 


m 


Betr.: Botschaftsrat Achenbach und Botschafter Abetz, Deutsche 


Centered 


Botschaft, Paris. 
In freimaurerischen und besonders in antifreimaurerisohen Krei- 
sen von Paris tauchen in der letzten Zeit immer wieder Gerüchte 
auf, wonach der Botschaftsrat Achenbach bei der deutschen Bot- 
schaft Mitglied einer Freimaurerloge gewesen gei. Auch der deut- 
sche Botschafter Abetz soll kurz vor dem Verbot der Freimsurerei 
in Deutschland Logenmitglied geworden sein. 
Um diesen Gerüchten entgegentreten zu können, wird gebeten,an 
Hand des dortigen Kartei- und vor allem Archivmaterials FTeststel- 
lungen zu treffen, ob der deutsche Botschafter Abetz bezw. Bot- 


schaftsrat Achenbach dort erfasst sind. 


% 
f e/ f £ 
Eh De & ul 
j! % IEBES IE? us 
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IV Ye = VII_ 7. Pa ris , den in RR . 45 


u — 





Stü/Sschu 


Aktenvermer K. 


Betr.: Antifreimmrerische Propaganda. 


Dr. Glaassen von ion uutschen Botschaft. Ns wurde über düle 
Mörlichkeit gesprochen, in wie-weit die deut»che Botsohsft 


L 


sich materiell und finanziell in die antifreimsurerisohe Iro- 


paganda einschalten könnte. Herr Dr. Claas en wurde kurz da- 
rüber unterrichtet, dass das von lienri Coston geleitete 0,.A.D: 
Centered 


nsch verschiedenen Rückerprachen mit dem Milltärbefehlshaber 
Frankreich, Propagandaabtellung, itrehenädst unterstützt wor- 
den sollix. Dr. Olaassen sagte zu, auch seinerseits dem 0.A.D. 
verschiedsne Aufträge hinsichtlich der onti freinaurerisohen 
Propaganda zu erteilen unc ifm Rahmen des möglichen das 0.A.D. 
materiell und finanziell. zu unterstützen. 

Vom Unterzeichneten wurde vorgesohlagen, das der hiesi gen 
Dienststelle bereits vorliegende Manuskript "La Lutte oontre 
1a Frane-Magonnerie en France", Verfasser Jaoqaueßs Plonoard, 
els Neuerscheinung des C.A.D. herauskommen zu lassen, um ds 
durch den Franzosen zu zeigen, dass der antifreimaurerische 
Kampf nicht erst mit der Besetzung Frankreichs durch dis deut- 
schen Truppen begonnen hat. Dr. Claassen stimnte diesum Vor- 
schlag zu und bat um Übersendung ües lenuskriptes. / Das Na- 
nuskript wurde ihm am 4.2.45 zugestellt. 
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Iv. mm - IX 76 
Stu/schu 


sn die 
Deutsche Botschsft 
" Z.Hd. Herrn Botscheftsrst Dr. Aochenbach 


Fasig 


Beir.:Delaveaux, Eugäns Georges, aab. 24.1.1869 in Paris, 
wohnhaft in Paris, 4, Av. de Paris Sosaux. 


Vorg.:Telefonische Anfrage dss Herrn Botschafterat Dr. Achen- 
bash vom 6.1.45. 


Unter Bezugnahme auf die Anfrüge des Horra Botschaftsratos 
Dr.Achenbsch von 6.1.45 wird folgendes mitgeteilt: | 

Am 23.12.42 und am 5.1.45 wurde ein Inspektor des Froimsurer- 
 refersateg bei der Polizeiprüfektur Paris, 4, Squere Rapp, von 
der Folizeipräfektur beauftragt, Lestzustelien, ob Deluveaux 
noch in Paris, 4,Av. de Paris Sosaux wohnhaft sei. Gleichzei- 
tig sol:te er Delsveaux Über seine frühere freimaurerische 
Betätigung befragen. 

Diesem Auftrag lag eine Anfrage des Präfekten des Departements 
Alsne / sishe Arlage/ zugrunde. “Da Delaveaux Hochgradflreimau- 
rer ist, unterliegt er den bestehenden französischen anti- 
 freimaurerischen Gesetzen. 

Im Loufe der Vernehmung gab Delavsaux, ohne danach gefragt 


zu sein, an , dass er der üchwiegervater von Marcel De6at sei. 


Left-lop Aligned 


2 RIET 


Eee 


‚mit einer Haussuchung oder Verhaftung gedroht zu haben, 


Verf.:  #-Intersturmführer. 
1. An den BdS m.d.B.u. 


2. 2.d.A. PA Delaveaux bezw, 








Diese Tatsache war vorher dem vernehmenden Bamten nicht 
bekannt, Auf Befrsgen bestreitet der mit den. Foatntellungen 
beauftragte Inspektor des Freimaurerre/erates bei der Fo- 
lizeipräfektur auf das Intschledenste, Delavesux über die 
frühere Lugenmitgliedschaft des Ddat befragt zu haben. 
Diese Angaben erscheinen durchaus glaubwürdig, zumsl die 
früheren Verbindungen des Ddat zur Freimaurersi allgemein 
zur Genüge bekannt sind. 


Weiterhin bestreitet der vernehmende Inspektor, Delavenux 


als dieser sich weigerte, unter Ninweis, döoss er der 
Schwiegervater von Diat sei, das Vernehmungeprotokoll su 
unterschreiben. Delavsaux sei ledixlich von ihm auf die 
besishenden franzögigchen antifreimsurerischen Gesetze 
hingewiesen worden, denen auch er sioh zu unterwerfen 
hätte. Se 

Absohliessend wird bemerkt, dass von der hiesigen Dienst- 
stelle nicht beabsichtigt ist, bei Marcel Deat eine Haus- 
guchung vorzunehmen .« 


Lohr 


Ktns. u.Unterschrift; 


D.2.dA. IVMIITT; 


«Z»loÄe eo , 2 


Left-lop Aligned 


+. 
7): August 1942. 
F 
IV "_ WIX 76. 
Wz1./Wo. 
An 
die Deutsche Botschaft 
Learidıs 
AN zı Hg. Herrn Legationsrat Dr. Zeitschel. 
Betrifft: Künstlerischen Direktor bei der 
Sevres-Manufactur Jean Ma y 0- 
i 400. 
Vorgang: Dortiges Schreiben vom 3. 8. 192. 

In obiger Angelegenheit wurde vom Benuftrag- 
ten der französischen Regierung für Freimaurerfragen 
der hiesigen DMenststelle mitgeteilt, daß der französi- 
sche Unberrichtsminister Abel Bonnard ihn um die Begna- 

Pe digung des Keramikers Jean Mayod on gebeten ha- 


be, der Würdenträger der Pariser Großloge "Union Latine" 
gewesen ist. 

Mayodon habe anzeblich künstlerische Aufträge 
u. a, für den Führer zu erleäigen und der bekannte Bild- 
hauer Arno Breker hätte sich deshalb an den französischen 
Unterrichtsminister mit der Bitte gewandt, das Verfahren 
gegen Mayodon niederzuschlagen,. 

Fay erklärte, daß er den Fall Wayodon der Spe- 
zialkommission zur Begnadigung freimaurerischer Stasts- ö 
beamter zu einer korrekten Prüfung und Entscheidung vor- 
legen werde. Eine Stellungnahme geppn Mayodon erfolgte 
von der hiesigen Dienststelle nicht. Auch wurde keiner- 
lei Druck auf französische Stellen ausgeübt, denselben 
aus den Diensten der Stuatlichen Porzellanmanufaktur in, 





Left-lop Aligned 


% _ 2 m 
Sevres zu entlassen. 
Ein Interesse an der Naßregelung des Mayoden 
besteht bei der hiesigen Dienststelle nicht. 
Vfg.: 
1.) #-Obersturmbannführer Lischka m.d.B. 
u‘ f + 
um Unterzeichnung. 
anime ini nnshmeng 
2.) 2.d. A. IVFWIX 76. / 
re 15 A, 
3.) Doppel zur PA. M-2.-y-0-d-0-m(PA7"2038/42). 
7 
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Paris, den 22. Juli 1942. 


an die Referate 
VB, VIn/, vin/2 un/s VER. 
eummrzmamen FERNE REN PE RE ME nertesztene-r-ne Saal 


ERTEILT EEE IL PERS 


Betrifft: Personsl-ufstellumg. 


Der isiter VI wünscht von süintlichen Referaben elas Parsonsl- 
sfsteillung, welche folgpnds Anguben anthalten soll: Name, 
Vorame, Dienstgrad, Dienststellung und Geburtedatun, In 
alphabetischer Reihenfolge, getrennt nach weiblichen und miiun- 
2ächen Dienststellemsugphörigen. 

Ich bitte, ir diese liste zur geschlossenen Vorlage beim Leiter 
VL bis zum 28. Juli 1942 zu Überuitteln. 


Kıtı, 
IpObearsturuführer. 


..Tr 
Z 
1. 
BE 





Be./Fo. 


Laria, 


schen Begierung für Preimaurerfragen, Frofesscr Pay, 


eris, den Zu, Juli 192, 


an 
die Fropamgndastiaifel 


2. Ei, Haren Bonderführer ı. Zieh, 


Sehrifti; Französische autifre imaurerische 
Fropa sa ndabroschüre . 





us Transssische Informtionsmniaistorium hat 
die wu der Memstatelle des kenuftragten der Lranzk- 






snsamsengest#lite in der Aulare beisefügte antifreimau- 
rerische Fropasandaschrift in einer Nassmartlage von 
8,00 Melek bapatolilen lassen, 

Pie Verteilung der keagchlire wird von der 
Menststelle des üeauftragien der französischen "aglo- 
rung für Freinaurerirusen vorgenommen, die sich dabei 
eowch] im besetzten als auch in unbesekkten Gebiet wait“ 
gehend der F.D.P?. (Doriot-Partei) bedienen will, | 

is wird um Kaeuntalamahme aubeten. 





* 


de 


Torstehendes Schreiben ging außerden: 


an die Deutsche Botschaft, zZ. Ad. Herrn iegationsrut 
Suscher, Faris,. 

an die Dautsche Botschaft; z. Hd. Herm Leptionsrat 
Dp. Zeitshel, Paris, 

an den Einsstzstab Rosenberg, 2. Hd. Herrn lautnant 
Ritter von Ingran, Faris,„ . avenue a'rltna, 
an das ra Se - VIB2-VIIB1a- 
Berlin, ‘ ; 
an die Dienststelle Brüssel, 

an alle Sienerheitspolizei (SU) Kommandos. 


ne 


VEeg.: 


14) 2 u Au IV F WII 5% 
2.) Doppel 2. &. a. IV F WVII 97. 
3.) Doprel U RE Wie ı. Di; w/Ix is 
4.) Doppel 2. du A, IV FWIX 75+ 
5.) De 2. ds v s 
». g x “ 
7+) Doppel 2. da A: IT FW 90, 
8.) Doppel 2. d. A, IV FWKIIL 84, 





Paußıy WONAE-IUBI 
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Hobizednarska Propaganda 974 SD. 





Left-lop Aligned 



















VI 8 1/VII 572% peris, den dd. M.AA, 
stü./wo. 


Betrifftı "Les Documents Magonniquees”", französische 
autifreimaurerische Monatszeitschrift, 
Erscheinungsort: Vichy - Paris, Direktor; 
Bernard Fay» 

Vorgang; Hiesigeg Schreiben von 18, 11. 1941 - 
obiges Aktenzeichen — 


Anlagen; 1 Heft, 


Unter Buzugnahme auf mein Schreiben vom 18. 11, 
1941 lege ich die zweite PFolgs der antifreimaurerischen 
AN Monatszeitschrift "Les Documents Magonaiques" mit der 
Bitte um Kenntnisnahme vor, 


Vorstehendes Schreiben ging an; 


1.) Den Chef der Sicherheitspolizei und des SD. 
SS-Obergruppenführer He ydrich, Berlin. 


2.) An das Reichssicherheitshauptamt- I - z, Hd, von 
SS-Gruppenführer Streckenbach , Berlin. 


3.) An das Reichssicherheitshauptamt — III - z, Hd. von 
SS-Standartenführer OhlendorTf| „Berlin. 


4.) An das Reichssicherheitshauptamt — VI - z. Hd. von 
SS-Brigadeführer Jo st „ Berlin. 


5.) An SS-Brigadeführer Dr. Thomas. 


Left-lop Aligned 


6.) An den Herrn Militärbefehlshaber in Frankreich 
Herrn General von StülpnageLl, Paris. 


7.) An die Deutsche Botschaft, 23. Hd. von Herm Bot- 
schafter Abe t z „ Paris. | 


8.) An SS-Sturmbannführer Legationsrat Dr. Zeit - 
sche 1 ,„ Deutsche Botschaft Paris, 


rn 


) An Leiter SK. m. d. B. um Unterzeichnung, 
) 2» de A. VIE 1/VII 572. 
) Doppel z. d. A. VIE 1/IX 71. 

4.) Döppel 2. d. A» TI E 1/Xx 751, 
) 
) 
) 


<J 

>) 

® 
a VE 


Doppel Ze de A 2) VI E 1/IX 76 N} 
) Doppel z. ä, A. VIE 1/IX 79 
Doppel Ze de A 2) vI E A/IX 7% 0) 


Centered 


{ 
® 
en 





Left-lop Aligned 


VIE 1/VII 572 ; paris, den 3. Februar 1942, 
stü »/WoO ° 


An 


den Rinsatzstab Rosenberg, 
Z, Hd. von Herrn Oberfeldführer 
Baron von Behr, 


paris B 
AN, Sys AV. d'Iöna, 


Betrifft: "Les Documents Nagonniques", französische 
antifreimaurerische Nonatszeitschrift, 
Erscheinungsort: Vichy-Paris, Direktors 
Bernard Fay,. 


Vorgang: Ohne „ 


Anlagen; -1 — 


Centered 


Beiliegend wird die 4. Folge der französischen 
antifreimaurerischen Monatszeitschrift "Les Documents 
Magonniques" Übersandt, 

— ‚ Es wird besonders auf folgende Artikel auf- 
merksam gemacht; 
1.) Seite 4; 
"Theosophie et F.*. M.*’.", Verfasser: Jean Marquds-Ri- 
viere. Dieser Artikel gibt einen interessanten und ge- 
schichtlich einwandfreien Überblick über die Verflech- 
tungen der Theosophischen Gesellschaft mit der Freimau- 
rerei, 
2.) Seite 17: 
"Les Responsabilites de la F,*. M.*’. en Üspagne", Ver- 
fasser Jacques de Boistel. In sehr anschaulicher Weise 





Left-lop Aligned 


gibt hier der Verfasser einen interessanten geschicht- 
lichen Abriß über das politische Wirken der Freimure- 
rei in Spanien, 


E: . N N, 


SS-Intersturmführer, 


Veg.: 
1.) Z+ de As VI EB ALSIT 592. 


.) Dopvel z. d. A, VI E 1/IX 73 
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VIE 1/VII 572 Paris, den 14, Februar 1942, 
Stü./Wo, 


An 


den Einsatzstab Rosenberg, 
zZ. Hd. von Herrn Leutnant 
Ritter vn Iagram, 


paris % 
zn 
Hotel Comodore, 


Betrifft: "Les Documents Magonniques”, antifrei- 
" maurerische Monatszeitschrift, Erschei« 
nungsort; Vichy-Paris, Direktor: Profes- 
sor Fay« 


Vorgang: Unterretfig zwischen SS5=-Obersturmbann“ 
führer Dr. Knochen und Herrn Leutnant 
Ritter von Ingran. 


Anla Den; - 


Unter Bezugnahme auf die obige Unterredung 
PN werden beiliegend die ersten 4 Dxemplare der Monats» 
zeitschrift "Les Documents Magonniques" Übersandt. 
Es wird um Mitteilung gebeten, ob diese Zeit- 
schrift in Zukunft laufend Übersandt werden soll, 


Vfg.: 
1.) Leiter m. d. B. um Unterzeichnung. 
23) Ze do Aa Ni. E A/ILT 392, 
5). Doprel 2, 4. 4, VIE 1/IK 7, 
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VIE 1/VTT 572, Paris, den 28, Februar 1942, 
STü,/U0s 


An 


den Einsatzstab Rosenberg, 
&. Hd. von Herrn Leutnant 
Ritter von Ingram, 


EN Ffaria 2 
Hotel CGomodore. 


Betrifft; "Les Documents Magunniques”, antifrei- 

7" maurerische Monatsezeitschrift, Irschei- , 
aungsort: Vichy-Paris, Direktors Bornard 
!ay, 


Vorgang: Hiesawes Schreiben vom 14. 2 194 = 
obives Aktenzeichen, 


Anrlapvenz 1 


Beiliegend wird die 5. Folge der franzögi« 
N schen antifreimaurerischen Monat szeitschrift "Les 

Documents Magonnigues” Übersandt. 

ts "ird besonders auf folgende Artikel auf- 
werksam gemacht; 
1.) Seite 5: 
"Ia Ligue des Droite de L'Honme", Verfasser: Georges 
Ollivier. In diesem Artikel schildert der Verfasser 
in sehr anschaulicher Weise den jüdilech-freimaureri- 
schen Einfluß innerhalb der Liga für Vonachenmpechte 
24) Seite 21; 
"Le Symbolisme Juif dans la 7.*, ut", Verfasser; 


Left-lop Aligned 


$ 
Re 
Armand Bernardini. it diesem Artikel wird das jüdi“ 
sche Problem innerhalb der Preimaurerei zur Sprache 
PAS DIR O ı& ® 
Ar 
N 





83-Obe vetlonfühnen, 


s 
[ 


As) Ze & Au VIE A/vIL 59%, | 
| 2, h Doppel 2, rd. IE ix 73. 
“ EEREHEETITR ME 1 | 


Te 


Left-lop Aligned 


{ Der Beauftragte des Chefs der 
Sicherheitspolizei und des SD für den 
Bereich des MNilitärbefehlshabers in 
Frankreich - Paris - 


vIE 1/VII 2: Paris, den 28. März 1942. 
Stü./Wo. 


An 


den Einsatzstab Rosenberg, 
z. Hd. von Herrn Oberfeldführer 
Baron von Behr, 


Paeri»; 
54, Avenue d'I&na. 


Betrifft: "Les Documents Magonniques", französische 
entifreimaurerische Monatszeitschrift, 
Erscheinungsort: Vichy - Paris, Direktor: 
Bernard fa y. 


Vorgang: Hiesiges Schreiben vom 3. 2. 1942 - obiges 
Aktenzeichen — 


Anlagen; -1 


Beiliegend wird die 6. Folge der französischen 
nz antifreimaurerischen Mumatszeitschrift "Les Documents 

Magonniques" Üübersandt. 

E, wird besonders auf folgende Artikel auf- 
merksam gemacht: 
1.) Seite 7: 
"Ja Ligue de l'Enseignement", Verfasser: Georges olli- 
vier. In dem Artikel wird anschaulich dargestellt, in 
welch geschickter Weise die Freimaurerei die antikleri- 
kalen Strömungen im französischen Volke durch die "Ligue 
de 1'Enseignement" für ihre Zwecke ausnützte. 
2.) Seite 17: 
"7!4ffaire des Fiches", Verfasser: Jean Marques-Riviere. 
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| 2-) Doppel z. d. A. VI m 1/IK 73.] 


Der Verfasser nimmt den Skandal vor der Pariser Abge- 
oränetenkarmer im Jahre 1904 zum Anlaß, um aufzuzeigen, 
wie vonseiten der Freimaurerei systematisch darauf hin- 
gearbeitet wurde, anhand eigens zu diesem Zwecke geführ- 
ten Karteien, Freimaurer in führende Stellen des Staats- 
und Wirtschaftslebens einzubauen. 


H4=Untersturmführer, 


Centered 


Vfg.: 
oa. A. VIE 1/VIL 572. 
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Der Beauftragte des Chefs der 
. Sicherheitspolisei und des SD für den 
Bereich des Mlitärbefehishabors in 
Frankreich -— Faris - 



























VIE VII 372, ' Paris, den 11. Mai 1942. 


Mo./Wo. 


Am 
die Deutsche Botschaft 


Paris; 
2. Ad. Herm Legationsrat Dr, Zeitschel. 


Betrifft: "Les Documants Magonuiques", französische 
antifreismsurerische Monatazeit schrift, 
a Vıehy - - zaris, Direktors 
Bernard Fay. 


v Zuletzt hiesiges Schreiben vom 28.3.1942. 
a Sur ayrı 9 


Anlagen: -1-. 


Beillegend wird die 7. Folge der Lranzdsi- 

schen antifreimursrischen Monstsseitschrift "Los 
; Documents Magonniques" Übersandt, 

Br= - Der Artikel über den früheren Ministerprä- 
sidenten Daladier (Verfasser Georges Öllivier) zeigt 
die starken Beziehungen, die dieser Politiker zur 
Freinaursrei unterhielt, obgleich er selber kein . 
genmitglied war, 

Weitere interessante Himeise auf die taei- 
naurerische Durchäringung des öffentlichen Lebens gibt 
der Aufsatz des bekannten antifreimaurerischen Schrift- 
stellers Jacques de Boistel, 


Left-lop Aligned 





Do 


Vorst ehendes Schrei ben ging außerdem: 


An die Propagandastaffel Paris ,z. Hd. Herm 
Sonderführer D. Meier, 


an den Militärbefehlshaber in Frankreich, z. Hd. 
Herrn Kriegsverwaltungsassessor Bruns ,„ Paris, 


an die Deutsche Botschaft, z. Hd. Herrn Legati ons- 
rest Busceher, Farls, 


An die Dienststelle Brüssel (3 Anlagen), 
an die Außenstellen Angers, Dijon und Rouen, 


an den Einsatzstab Rosenberg, z. Hd. Herrn übarfeld- 
führer Baron von Behr „Paris, 54. av. d'I&na 
(Vorgang: Schreiben vom 18. 11. 1941), 


an den Einsatzstab Rosenberg, 2. Hd. Herrn Leutnant 
Ritter va Ingram, Faris (Vorsangı Schreiben 
vom 14. 2. 1942), 





fg. s 


41.) 2. 4. A. VI EIN 32. 

2.) Doppel z. d. A. VIE YIX 751. 

3.) Doppel z. d. A. VI E 1/Ix 732. 
]4) Doppel =. &. A. VIE 77IX 73] 

5,) Doppel z. d. A. VIE WIE 76. 

6.) Doppel z. d. A. VIE 1/IX &. 

7.) Doppel z. d. A. VI E 1/XIII 84, 
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Der Beauftragte des Chefs der Brüssel, den 21. 5. 1942. 
Sicherheitspolizei und des SD für 
den Bereich des Militärbefehlshabers 


in Belgien u. Nordfrankreich, Brüssel | En anowanie dus Aheis öer 
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An 


den Beauftragten des Chefs der 
Sicherheitspolizei und des SD 
für den Bereich des Militärbefehlshabers 
in Frankreich, 


—— 
{ 
.. 


BHSSTAEMERs 


7 

nn £ j i 
\ Betrifft: Antifreimaurerzeitschrift "Volkswacht", 

Vorgang: Ohne. 

Anlage: -1-. 

Als Anlage wird ein Exemplar der wieder erscheinenden 
Zeitschrift "Volkswacht" zur Kenntnisnahme überreicht, 
£ } 
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ıv # wv 311, Paris, den 17. August 1942, 


Stü,./Bie. 


an 
das Reichssicherheitshauptamt 
- VIIBia - 





- VIB2 »- 
nn 
ae 21 1 0% 
Betrifft: Schweizer Freimaurerei. 
Vorgang: Ohne, 
Anlagen: -2 u 
B,iliegend wird im Original und Übersetzung 
ein Artikel aus der "ochenzeitschrift "Au Pilori" vom 
2e 7. 1942, betitelt "La Judso-Usgonnerie"se r6fugie 
en Suisse", übersandt, 
__ Der Artikel gibt einen kurzen Überblick über 


das politische "irken der Treinsurerei in der Schweiz 
und ihren kampf gegen die dortigen Antifreimaurer . 


E 


1.) #-Obersturmbannführer Lischka m.d.B. 
um K+sn. und Unterzeichnung. 

22) 2 de ie IV FE EN 313: 

Doppel z. d. A. IV FWIK 71. 
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Q IH un 7 
8.März ) 


An die 


Abteilung IV J 


& Betrisfft: "L'Alliance Isradlite Universelle", 
Verfasser Georges Ollivier. 

Vorgang: Schreiben vom 11.1.1943 - Az. M IX 72 - 
Mit obigem Schreiben. wurde das Manuskript des von dem 
Antifreimaurer Georges Ollivert verfassten Buches 

: "L'Alliance Israelite Universelle#4 zur Vurchsicht 
übersandt. Es wird um NMitteilung gebeten, ob die 
Zensierung des Manüskriptes bereits abgeschlossen werden 

> konnte und wie es beurteilt wird. 


Mh 
. ", 


H4=-Obersturmführer 
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Paris, den 11.1.1943 
Iv Fk - IX 72 
Stü/Schu 


An die 
Abteilung IV J 
im Hause. 


Betr.:L’Alliance Isra&lite Universelle - Verfasser:Georges 
Ollivier, 
Vorg.:Mündliche Rücksprache mit #}-Obersturmführer Rödke am 
EN 117,.1,1943, 


Unter Bezugnahme auf die heutige Rücksprache mit #-Ober- 
sturmführer Rödke wird beiliegend das Manuskript des von 

dem Antifreimaurer Georges Ollivier verfassten Buches "L'Al- 
liance Isra&lite Universelle" zur Durchsicht übersandt. 


Hiesigen Erachtens ist-d+4e Darstellung in diesem Buche äurch- 
aus überzeugend. Die jüdischen Machenschaften in der ganzen 
welt werden mit sehr viel Geschick und sehr objektiv darge- 
stellt. Eine baldige Veröffentlichung erscheint durchaus 
wünschenswert, Zur &rhöhung der propagandistischen Wirkung 
dieses Buches erscheint es jedoch ratsam, am Schlusse eine 

nn zusammenfassende Darstellung zu bringen, in der vor allem 
die noch heute bestehende Macht und das heutige politische 
*irken des Judentums aufgezeichnet wird. 


jedervorlage am 10.2.43. 
d 


 Dez.d.A. IV FM-V 393. _ H=Untersturmführer 
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Sl.März 1943 


Centered 


= 24 uf 1943 
IV EW/VIL_57 
A,/Pr. 


An das 
Reichssicherheitshauptant 
Vi Bıl& undyi = (nachrichtlich) 
und IV B 5 (nachrichtlich) 

"A oe 0 20 
Betr.: Veröffentlichung der französischen Fresse über Freimaurerei. 
Vorg.: Zuletzt hiesises Schreiben v.10.2.1943 
Anlg.: 1 (Nur £. VII Bıa) 


Unter Bezugnahme auf das hiesige Schreiben werden anbei wei- 
tere Zeitungsausschnitte zur dortigen Verfügung und zum Verbleih 


übersandt. h 2 


H-Obersturmführer 


AT 


WEM M/F 


. ln a LE EEE 17 TEE EEE. 1 es 
ee 








den 17.April 1943, 



















Art: DNS RR 


Betreff: 0.A.D.- Bulletin "Information 'anti-maconnique. 





®. In einer Kücksprache mit Sonderführer \ohendbaoch 
von der Propaganddabteilung Frankreich am 16.4.1943 wurde 
vereinbart, dass von der Propagandaabteilung das Bulletin 
 d'Information in einer grösseren Anzahl übernommen wird 
‘und an die Propagandastaffeln in ganz Frankreich zur Ver- 


Centered 


teilung kommt. 


Es wurde weiter vereinbart, dass, wie bisher, von dem 
Unterzeichneten das Bulletin in sachlicher Hinsioht zen- 
siert wird und anschliessend der Propagandestaffel zur 


Zensur in politischer Hinsicht übersandt wird. 


Verfügung: 
. 1. ZaA.V11/532. 
re Zah. YIL/9Te 
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ZäA. VII/57 - IV FM. 
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YI 8 1/vIiL 5972, faris, den 28, Februar 1942, 
Stü,./Wo. 


An 


‚ den Rinsatzstab Rosenberg, 
Ze Hd. von Herrn überfeldführer 
Baron von Behr, 


karis, 
54. Ava d’Tönas 


Betrifft; "Les Documents Magonniques", französische 

Me antbifreimaurerische Monatszeitschrift, 
Krschsjnumsorts; Vichy-Paris, Divektors 
Bernard Fay. 


Vorgang; Hiesiges Schreiben vom 3. 2 1942 = obiges 
Aktenzeichen, 


Anla Benz - 4 . 


Bellisgend wird die 5. Folge der Lranzisische: 
m antifreimaurerischen Monatszeitschrift "Las Docunentg 
Nagonniques"” Übersandt. 
Eg wird besonders 'auf folgende Artikel auf- 
nerksam gemacht; 
1.) Seite 5; 

' "Ja Ligue des Droits de L'Honma", Verfasser: Bacon zeB 
Gllivier. In diesem Artikel schildert der Verfasser in 
sehr anschaulicher Weise den jidis ıhfreimsaursrischen 
Einfluß innerhalb der Liga für Menschenrechte, 

2») Beite 21; 
"Le Symbolisme Juif dans la F.*%. Urs", Verfüsser: ir 
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“ 
mand Bernardini,. Mt diesem Artikel wird das jüdische 
Problem innerhalb der Preissurerei zur Sprache ve- 
bracht, 





VE & s 8 Centered 


1) Zs ds As VIE A/VIL 572, 
Doppel 2, d. A« VI E 1/IX 73. 
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Der Beauftragte des Chefs der 
Sicherheitspolizei und des SD für den 
Bereich des WM;litärbefehlshabers in 
Frankreich - Paris - 


VIE 1/VII 572. Paris, den 28. März 1%2, 
Stüu./Wo. 
Än 


den Einsatzstab Rosenberg, 
2, Hd. von Herrn Leutnant 
Ritter von Ingran, 


Pan tBy 
54. Avenue d'Iena. 


Betrifft: "Les Documents Magonniques"”, antifreimau- 
rerische Monstszeitschrift, Erscheinungsort; 
Vichy-Beris, Direktor: Bernard Fay. 


Vor : Hiesiges Schreiben vom 14. 2. 1942 - obiges 
Aktenzeichen —, 


Anlagen: -1— 


Beiliegend wird die 6. Folge der französischen 

antifreimaurerischen Monatszeitschrift "Les Documenbs 
2 Magonniques" Üübersandt. 

Es wird besonders auf folgende Artikel auf- 
merksam gemacht; 
1.) Seite 7: 
"La Ligue de l'Enseignement", Verfasser: Georges Olli- 
vier. In dem Artikel wird anschaulich dargestellt, in 
welch geschickter Weise die Freimaurerei äie antikleri- 
kalen Strömungen im französischen Volke durch die "Ligue 
de l'änseignement" für ihre Zwecke ausnützte. 
2.) Seite 17: 
"L'Affaire des Fiches", Verfasser; Jean Marquds-Riviere. 
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Der Verfasser nimmt den Skandal vor der Pariser Abge- 
oränetensammer im Jahre 1904 zum Anlaß, um aufzuzeigen, 
wie vonseiten der Freimaurerei systematisch darauf hin- 
gearbeitet wurde, anhand eigens zu diesem Zwecke geführ- 
ten Karteien, Freimaurer in führende Stellen des Staats- 
und Wirtschaftslebens einzubauen. 


Vfg.: 4=-Untersturmführer . 


1) 2. d. A, VIE A/VII 572, 
2) Doppe 172. d.. As VL N/ARX 73.) 
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VvIIB4 {VIII 12 Paris ‚den 77 


of Gr ° 


Aktenvermerk, 
a RR. 


Betr.: Zwischenfälle uk der Dienststelle Rogenberg. 


1. Die Dienststelle Rosenberg, Paris,be- 
schwerftbe sichmit Schreiben vs 1812,40 über die 
angeblich zu Imrecht erfülgte Intnahme won 34 Kisten 
nit freimaurerischem Aktennaterial durch die Außen- 
stelle Bordeaux, die diese Kisten in Lafocheile ent- 
gegen der zwischen Reichsleiter Rosenberg und 839- 
Brigadeführer Pet hnomasn getroffemen Abreode 
ohne Verständigung der Dienststeile Rosenberg nach 
Paris abtransportierte, von wo die isten Zur wei- 

teren Auswertung dem RSHA. zugeleitet wurden, Die 
Außenstelle Bordeaux gab hierku folgende Stellung- 
mahme ab; 

Anläßlich der Überholung katholischer Zin- 
richtungen in Lakochelle wurde 39-Stumbannflihrer 
Dornheim bei der Meldung der vorzunehmenden Aktion 
auf der Feldkommandantur am 15410440 von Heren Leut- 
zant Vogel mitgeteilt, daß einige Tage vorher ein 
Kommando des Winsatzstabes Rosenberg dagewesen sei, 
dessen Leiter sich als Beauftragter der Gestapo aug- 
gegeben habe und auf Grund dessen einige kann von 
der Feldgendarmerie zur Sicherstellung von Frei«- 
maurer-Katerial zur Verfügung gestellt bekam, sowie 
zur Sicherstellung von Schriftmterial rotspani- 
scher Herkunft und zur Durchsuchung von Kisten und 





Left-lop Aligned 


Koffengdeusscher Emigranten im Hafenlager von 
Larochelle. (s.abschriftl.beigefigten Bericht des 


Stabsfeldw.Mussack zum hies,Schrb, Az. v.1,11.40 
geh. betr,.Finsatzstab Rosenberg, Pyla-sur-mer.) 


"Bei der am 28.10.40 erfolssnden Überholung der 


Freimaurer in Larochelle (der Rosenberg-Stab hatte 
nur Material beschlagnahmt) und I.ort wurde wei- 
terhin festgestellt, daß auch in Niort bereits der 
Sinsatzstab Rosenberg gewesen war und das im dor- 
tigen Logentempel gefundene Naterial bereits ab- 
transportiert hatte, Auch in diesem Falle war, wie 
bei:der Altion in Larochelle, das hies ‚Kommando 
nicht davon verständigt worden, obwohl 38-Haupt- 
sturnführer Hagen dies mit dem Leiter der Rosen- 
berg-Dienststelte- ausdrücklich vereinbart hatte, 

Daraufhin wurde auf Befehl Sö-Hauptstuf, 
Hagens am 1.11.40 das in Larocheille laugernde Frei- 
mauper- und Rotspyaniermaterial nit einom Lkw, der 
Dienststelle Paris abgeholt und in Paris von 58- 
Überscharführer G0y gegen Quittung abgeliefert. 
Nach den bei der Feldkädtur, und dem französischen 
Polizeikommissar Plinoth eingeholten Ausküinften 
sollte sich smätliches sichergestellte Naterlal- 
also einschließlich des Rotspauiermaterials - im 
Logentenpel befinden. Dort fanden sich 35 mit FA 1 - 
33 signierte “isten und ein Koffer vor, Da die Kisten 
transportfertig waren, konnten die 2 mit Rotspa- 
niermaterial ( soviele sollten es nach Angabe 
Plinoths und der Feldkdtur, sein) nicht besonders 
kenntlich gemacht werden. 

Der Brief der Dienststelle Rosenberg 
vom 1812,40 ist von hier wegen der darin ent- 





Left-lop Aligned 


haltenen unsachlichen Formulierungen nicht be» 
antwortet worden, Da eine Anmahnung nie erfolgt 

" ist, kann die Sache als erledist angewehen wer- 

E23 den, umsomehr, als auch das in den Kisten ent- 

j halten gewesene Material im RSHA, längst ausge» 

packt sein dürfte, sodaß eine Rückerstattung an 
das Amt Rosenberg praktisch nicht mehr möglich 
# } ist, 

25 2 2, Wie kürzlich festgestellt wurde, 
Pi; sind mehrere Pariser Logenhäuser ( 2.5, das Haus 
fi der "Grande Toge Nationale" sowie des "Dr oit 

fi Humain " von einer deutschen Dienststelle ohne 
Be Hinzuziehung der hiesigen Dienststelle ausgeräumt 
worden, Aus vorgefundenen Papierresten konnte 

R einwandfrei festgestellt werden, daß die Dienst- 

N stelle Rosenberg‘ bei dieser Angelegenheit betei- 


er ligt ist, Intsprechende Rücksprache wurde mit 
dem derzeitigen Leiterder Dienststelle Rosenberg 

= wahrgenommen, der eine sofortige Klärung vor- 
j N: sprochen hat und sich bereit erklärte, das frag- 
g | liche Material nach Wiederauffinden zur Verfügung 


. | zu stellen, 


Isis 


53-Hauptßcharführer, 


Vfg+1. An 885-Sturmbannführer Lischia m.4.B.u, 


Biarauue £) A 1] 7 (] 
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2.H4. SS-Obersturmdannführer Dr. Knochen, 





Betr.: Abtransport des durch den DINBBTEBVAD Rosenberg (EStR) 
in La Rochelle sichergestellten Materials. 


Vorg.: Schr. d. EStR. v. 18.12.40. an die dort. Dienststelle 
BIess Schr, Ve 1.211290, und 28 Nr. 460 v. 112.40 Agaa 


Anliegend wird das Schreiben des EStR vom 18.12.40 unter 
Beifügung einer Niederschrift Über den Sachverhalt beigefüßt. 

Unter Hinweis auf.meine obigen Schreiben an die dortige 
Dienststelle bemerke ich nochmals, dass die Beauftragten des 
Einsatzstabes Rosenberg in jeder Kein entgegen den zwischen 
dem Leiter des EStR und mir getroffenen Vereinbarung gehan- 
delt haben und sich fernerhin die gröbsten Amtsanmassungen 
zuschulden kommen liessen, indem sie sich als "Beauftrapte 
der Gestapo" bzw. als"Staffelkapitän" ausgaben. 


5 Anlagen. 


Ihm 


55 -— Hauptsturmführer. 
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Abtransport des durch den Einsatastab Rosenberg 
in La Rochelle sichergestellten Materials. 


Schrb, des Einsatzstabes an die Dienststelle paris v. 18,12.40, 


ma der UVeberholung katholischer Einrichtungen in La Rochelle wurde SS 


WESER 


zus 





BERTETELEN PENIS 





Sturmbannführer Dornheim bei der Meldung der vorzunehmenden Aktion auf der Feld- 
Kommandantur am 15.10.40 von Herrn Leutnant Vogel mitgeteilt, dass einige Tare 
vorher ein Kommando des Einsatzstabes Rosenberg dagsewesen sei, dessen Leiter sich 
als Beauftragter der Gestapo ausgegeben habe und auf Grund dessen einige Mann von 
der Feldgendarmerie zur Sicherstellung von frejmaurer-Materjal zur Verfügung ge - 
stellt bekam, sowie zur Sicherstellung von Schriftmaterial rotspantscher Herkunft 


und zur Durchsuchung von Kisten und Koffern deutscher Emigranten im Hafenlager 


von La Rochelle, (s,abschriftl,.beigefügten Bericht des Stabsfeläw, Mussack zum 
hies,Schrb, Az.1 v, 1,11.40 geh. betr. Einsatzstab Rosenberg, Pyla-sur-mer,) 

Bei der am 28.10.40 erfolgenden Ueberholung der Freimaurer in La Rochelle (der 
Rosenberg-Stab hatte nur Material beschlagnahnt) und Nort wurde wettorhin Lost- 
gestellt, dass auch in Niort bereits der Linsatzstab Rosenberg gewesen war und 
das im dortigen Logentempel gefundene Material bereits abtransportiert hatto, 
Auch in diesem Falle war, wie bei der Aktion in La kochelle, das hies, Kommando 
nicht davon verständigt worden, obwohl 35-Hauptstuf, Hagen dies mit dem Leiter 
der Rosenberg-Dienststelle ausdrücklich vereinbart hatts, 

Daraufhin wurde auf Befehl SS-Hauptstuf, Hagens am 1.11.40 das in La Rochelle 
lagernde Freimaurer- und Rotspaniermaterial mit einem Lkw. der Dienststelle Paris 
abgeholt und in Paris von SS-Oberscharf, Goy gegen Nuittung abgeliefert, Nach den 
bei der Feldkdtur. und dem französischen Polizeikomm. Plinoth eingeholten Auskünf- 
ten sollte sich sämtliches sichergestellte Material - also einschliesslich des 


Rotspaniermaterials - im Logentenpel befinden. Dort fanden sich 35 mit FA 1 - 33 


a 
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f signierte Kisten und ein Koffer vor, Da die Kisten tranportfertig waren, konntadie 








2 mit Rotspaniermaterial (soviele sollten es nach Angabe plinoths und der Teldkdtur, 
sein) nicht besonders kenntlich gemacht werden, 
Nach einem Schreiben der Dienststelle Rosenberg v. 26.11.40 war mit den überführ- 
ten Kisten doch nicht sämtliches Rotspanier-Material erfasst worden, Ein Anruf 
bei der Feläkdtur, in La Rochelle und die Beauftragung des Teldwebels Ortmann mit 
der Aufnahme der Nachforschungen ergab, dass noch eine grössere Anzahl solcher 
Kisten im dortigen Hafenschuppen liegen sollten, Oberscharf. Jensen und Goy wurden 
nit der Sichtung des Materials an Ort und Stelle beauftragt und stellten einen Be- 
Stand von 318 Kisten und Koffern fest, deren Inhalt absolut keinen Rückschluss 
darüber zuliess, welche nun wohl seinerzeit vom Kommando Rosenberg als die "9 
Kisten mit Rotspaniermaterial" bezeichnet worden sind, 
Es bliebe nur der Schluss übrig, dass edse Kommando willkürlich 9 Kisten, die 
es sich hatte Öffnen lassen, als solche bezeichnet hat, während es dieWrigen 
Kisten überhaupt unbeachtet liess (weil es sich um eine zu mühselige und zeit - 
raubende Arbeit handelte und der Tert jener Gepäckstücke uaw, - nach Bestchtigung 
der ersten 9 -— nach dem Epmessen der Rosenberg-Bemftragten nicht gross zu setn 
N schien.) 
Es ist mithin zumindest falsch, wenn von 9 Kisten gesprochen wurde,fund es trifft 
weiterhin nicht zu, dass - wie in dem Schrb. vom 18.12.40 behauptet wird - sich 
die hies. Dienststelle nicht um die Kisten gekümmert hat, da am 16,12.40 länest 
die Sichtung durchgeführt war, 
Anfang Januar wurde das gesamte Material von S5-Hauptstuf, Wierand mit 2 Beanten 


an Ort und Stelle (im fafenzollschuppen von La Rochelle) gesichtet. 


/ 


4 i 
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Paris, den 18. Dezemb 


Bern,  1,c 





Der Beauftragte des Führers für die Margaretenitr. 17 22. 
Überwachung der gefamten geiftigen Fernfprecher 2295 41 

und meltanfchaulichen Schulung und Boftfcheckkonto Berlin 1701 70 
Erziehung der NSDAP FeldnostNr. 10 49a 


Einjasjtab 
der Dienfiftellen des Reinpeloiters Rofenberg 
fleöte metüipenbefeötenGebleteund LERU"DETTANGE 
er 


elter der Hauptarbeitsgruppe 


Frankreich 
An den 
Chef des Sicherheit sdienstes 
für Frankreich 
Peanrrins 


Avenue Foch 72 


Centered 


La Rochelle sichergestellten Materials 


u 





FEN Auf Grund einer Mitteilung des Leiters des Arbeitsgebietes D 
BSüdwestfrankreich bitte ich Sie, folgende Angelegenheit zu 
klären: 

In Ausführung der Führerbefehle vom 5.7.40 und 17.9.40 wurde 
vom Zinsatzstab Rosenberg die Bücherei der Loge in La Rochelle 
sowie änderes Material aus dem dortigen Hafen in 34 Kisten 
verpackt und zum Abtransprot durch den Binsatzstab Rosenberg 
sichergestellt. Um jeden Zugriff Dritter zu vermeiden, wurde 
das Material durch die Feldgendarmerie noch besonders gesichert. 
Im Rahmen der Arbeit wurde festgestellt, dass im Hafen von 
La Rochelle 9 Kisten mit Material aus Rotspanien vorhanden sind. 
Jhu£ srund der Absprache zwischen dem Reichslsiter Alfred 
N 


ale! Si n 
BR 4A Rosenberg und dem 5S-Oberführer Thomas wurde dem 3S-Sonder- 
Ar IN E m nn nn - 
g N 5 =, . P nd 11.“ D 
Fr Be kommando in Bordeaux schriftlich und mündlich davon Mitteilung 


gemacht mit der Bitte, das Material im Rahmen der Arbeit des 


N 


Sicherheitsdienstes zu übernehmen und auszuwerten. Etwa vier 


ıL 






Äh. u 
on parteiamtlihen Schreiben weg. 
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Wochen später wurde zum Abtransport des vom Einsatzstab Rosenberg 
sichergestellten Materials ein Lastwagen von Paris nach La 
Rochelle geschickt, um die Kisten abzuholen. Dem Beauftragten 

des Einsatzstabes Rosenberg wurde von der Feldgendarmerie 

bei dieser Gelegenheit mitgeteilt, dass die 34 Kisten vom 
SS-Sonderkomnando Bordeaux bereits abtransportiert worden seien, 
Als Bearbeiter wurde uns Hauptsturmführer Dornheim genannt. 







Die für Ihr Sonderkomnando Bordeaux bestimmten 9 Kisten mit 
rotspranischem Material sind nach Aussage der Hafenkommandantur 
La Rochelle noch immer nicht abgeholt worden. 


Nach diesen Darstellungen ergibt sich das Bild, dass das vom 
Einsatzstab Rosenberg auf Grund der beiden oben erwähnten Führer-- 
befehle sichergestellte Material wider jedes Recht und unter 
krassem Bruch der Vereinbarungen zwischen Reichsleiter Rosenberg 

| und 8SS-Oberführer Thomas entführt worden ist. Im bürgerlichen 
Leben würde man eine deraztige Handhabung mit Diebstahl be- 


=- 


zeichnen. 

Bevor ich in dieser Angelegenheit irgendwelche Schritte unter- 
nehme, bitte ich um Klarstellung des Sachverhältes durch Sie. 

Da ich dienstlich zum Reichsleiter nach Berlin befohlen bin, 

stehe ich zu einer persönlichen Aussprache in dieser Angelegenheit 
N leider erst im Januar zur Verfügung. Ich hoffe, dass diese: 
Einzelfall so geklärt werden kann, wie es unter Männern und 
Nationalsozialisten üblich ist und die Zusammenarbeit auf allen 
anderen Gebieten nicht beeinträchtigt. 


150 ae ae Ba 1 a ER Pe 
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Paris, den 18. Januar 1941 


IIBI7/DI 673 


AALEN. VERIT MIETE 8 


Betrifft: Zusammenarbeit mit der Pariser Dienststelle des 
Reichsleiters Rosenberg. 


Am 15. Jamuar 1941 suchten Herr Hauptmann Funk sowie 
Herr Pfanns tie 1 von der Dienststelle des Reichs- 
leiters Rosenberg den Unterzeichneten in der hiesigen Dienst- 
stelle auf und baten ihn unter Hinweis auf den bekannten, 
Führerbefehl, wonach sämtliches französischeg Freimaugrer- 
aktenmaterial zur Auswertung dem Reichsleiter Rosenberg zur 
Verfügung steht, ihnen den Zutritt zu den Gebäuden der Pari- 
ser Tochterlogen ( es handelt sich um 21 Gebäude) möglichst 
bald zu ermöglichen. Der Unterzeichnete erklärte, dass er 
hierzu erst in der übernächsten Woche Zeit habe, da er durch 
dringende dienstliche Geschäfte in der kommenden Woche wahr- 
scheinlich nicht in Paris weilen werde. Üs wird vorgeschla- 
a gen, die nächsten 8 Tage zur Ausräumung der beireffenden 
Logenhäuser durch die hiesige Dienststelle zu benutzen. Zu 
av diesem Zecke wird gebeten, neben der Gestellung eines Last- 
| kraftwagens, der zum Kistentransport täglich 3 - 4 Stunden 
‚zur Verfügung stehen müsste, die Angehörigen des Referats 
II B 1 sowie den zugeteilten Kraftfahrer von der Ausübung 
des Sportes in den nächsten 8 Tagen zu entbinden.Mur so er- 
scheint es möglich, die Logenhäuser von allem die hiesige 
Dienststelle interessierenden Naterial auszuräumen, bevor 
die Dienststelle Rosenberg mit der Überholung der Logenhäuser 
beginnt, 
Im weiteren Verlauf der Unterhaltung wieder Unterzeichnee® 
Hauptmann Funk in großen Zügen auf die Notwendigkeit 


hin, 
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N a 


hin, die gute Zusammenarbeit zwischen der hiesigen Dienst- 
stelle und den französischen Antifreimaurern, besonders 
u Jedoch mit_Professor _F ay, aufrechtzuerhalten, um über 


 Mitickeit auszubauen, Hauptmann Funk, der erwiderte, 

dass diese Gesichtspunkte für ihn neu seien, gab zu, dass 

man dann zu der Trage einer etwaigen Überführung z.B. 

der in der Pariser Antifreimaurerausstellung gezeigten 
Ritualgegenstände der französischen Freimaurerlosen, erst 

Ps nach genauester Überlegung Stellung nehmen kann. Er selber 

(u sei lediglich an dem 33 Graä/Tempel des Groß-Orient von 
Frankreich interessiert, den er sehr gern zu Übungs- und Lehr- 





4 { zit zwecken in die einzurichtende Hohe Schule der NSDAP über- 

T PETE 5 führen lassen möchte. Unter Umständen genüg® es jedoch voll- 
ade ‚La kommen, zu diesem Zwecke eine originalgetreue Nachbildung 
lu L V 3 zu schaffen, falls die französischen Antifreimaurer den 


li ' Verbleib des Originaltempels hier in Frankreich dringend 
I wünschten. 


| Hauptmann Funk versprach abschliessend, Reichshaupt- 
stellenleiter Ut ik a 1 über die Sachlage zu unter- 
richten, und ihn insbesondere über die Schwierigkeiten der 
PR hiesigen Dienststelle klarzulegen, die darin bestehen, die 
französischen Antifreimaurer bei gutem Willen zu einer für die 
hiesige Dienststelle fruchtbaren Zusammenarbeit zu erhalten. 


Es wird vorgeschlagen, 4-Sturmbannführer Dr. Knochen 
von der Sachlage zu unterrichten, bevor er die geplante 

Rücksprache mit Reichshauptstellenleiter U t ika 1 durch- 
führt. 
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Vermerk. 


Betr.: Schreiben des Reichshauptstellenleiters Utikal 
(NSDAP. Reichsleitung) vom 18.12.40 
betreffend: Abtransport des durch den Einsatzstal 


Rosenberg in La Rochelle sichergestellten Materials, 
Te a u ET A; 


Obiges Schreiben wurde am 23.1.41 an SS-Brif. Thomas persönlich 
abgegeben, 1t. Auftrag von SS-U'stuf. Pahnke. 


Mit diesem Schreiben war Rücksprache Chef angesetzt, 


Krb, 


23.1.41. 


Centered 


Left-lop Aligned 


Bar. Bidl: Am 6. Il. 1940. 
» Vig. 
nis Pernsehreiben. 


dringend sofort vorlegen. 
S5-Hauptsturmnf. Hagen 


An 


Dienststelle Bordeaux. 


Betr.: Rotspanisches und Freimaurermaterial. 
Vorg.: Dort. FS 466 v. 2.11.40. Mey. 


Am Montag, d. 11.11.40, werden erneut zwei 
LKW. zur Abholung“des in Bordeaux lagernuen Aktenmatoriale 
nach B. in Marsch gesetzt. 

Es wird gebeten, kein loses Materliul zu ver.laden, 
sondern sämtliche Akten in Kisten zu verpacken. Sollte e8 
sich notwendig macnıen, dass Kisten von Paris mitgegeben 
werden müssen, wird um unverzügliche ltückantwort ge- 
beten unter Angebe der Stückzahl. 

Es wird gebeten, keine freimr. Ritualgeyenstinde 
Fi und Bilder beizufügen. 


se-Sturmbann führer. 


DEE ZederE Dei ID 


Leiter SK 14-..B 2: 
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TE:BI 6, 11.9980: 


Ker nBachrTe Ip N, 


arinsend sofort vorlegen. 


An 
SS-H.uptsturuf. Hagen 


Dienststelle Bordeaux. 


Betr.: Rotspanisches und Freimaurermaterial. 





en 
Vorg.: Dort. FS 466 v. 2.11.40. Mey. 

Am Montag, d. 11.11.40, werden erneut zwei 
LKW. zur Abholung des in Bordeaux lagernuen Aktenmaterials 
nach B. in Marsch gesetzt. 

Es wird gebeten, kein loses Material zu verladen, 
sondern sämtliche Akten in Kisten zu verpacken. Sollte es 
sich notwendig machen, dass Kisten von Paris mitgegeben 
werden müssen, wird um unverzügliche Rückantwort ge- 

er beten unter Angabe der Stückzahl. 
Es wird gebeten, keine freiur. Hitualgesenstände 
In und Eilder beizufügen. 


5Se-Sturnmbann führer. 


Left-lop Aligned 


R.F. 


Siierheits-Dienft 
Nachriehten-Mebermittlung 
5 Aufgenommen Befördert 

‚ Tug Monat _Iahre Beit Tag Monat Jahr Zeit 
2 MOV 1940 
‘ von du , duch) 

Berzögerungsvermert 
ir. DE ee 


Telegramm — Funkiprud — Ternjchreiben — Fernjprucd 








+ BORDEAUX . 466 2.11.40 1137 MEY. === 
AN DIE DIENSTSTELLE PARIS Z . HD. SS- H' STUF 


ISCHWINGE .== 


BETR 


— 


ii 


ROTSPANISCHES UND FREIMAURERMATERIAL . 


| pas VON DER HIES. DIENSTSTELLE SICHERGESTELLTE MATERIAL ı 
‚BER ROTBASKISTHEN REGIERUNG UND DER FREIMAURERLOGEN IN LA 
ROCHELLE WURDE AM 1.11.40 AUF DEN VON DORT ZUR VERFUEGUNG 


i 


| 


GESTELLTEN LASTWAGEN VERLADEN = 
DER LASTWAGEN IST HEUTE MORGEN IN BEGLEITUNG VON 55 SCHARF. 
S0Y ABGEFAHREN UND WIRD VORRAUSSIEHTLICH HEUTE ABEND IN 


| PARIS 


"4 BESBLAFEEN - = 


FÜER GO ARTIER ZU 





EINTREFFEN. ES WIRD GEBETEN 





NACH MOEGLICHKEIT BITTE ICH DEN WAGEN NACH ENTLADUNG SOFORT 


"I Ener NACH HIER IN MARSCH ZU SETZEN, DA NDCH MEHRERE 
nungen MATERIAL IN ANSDULEME » BIARRITZ UND ROYAN LAGERN 


DIE NOCHMALIGE ABSTELLUNG DES ZWEITEN » HEUTE MORGEN VON 


BX. ABGEFAHRENEN LASTWAGENS, WURDE BEREITS ERBETEN 


AUSSENSTELLE BSRDEAUX HORSE N. 557 ST 


A 
Dr 

Y 
\ 
ws 


ttorn Aligned 
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« 
{) 5 . 
IEB] Paris, am 23..11. 40. 
tig: Sy Mos/Fr. 
G Sn 
3 m 
a IA ( Far, F N j 
Nenn ch Re, chgerns ! x Frf) 
} nF ee a x 
} E ZN m 
2 3.NOV 194 a0 
An das 7 2 
Reichssicherheitshauptamt - IITA3 - Br u 
via 
AV, 
BB A 
EP Vin, Fanmen: Nam? Homme)? Yamccs Yaaral Yartiıi Veamml AUEL Faäg-\ Yealak. Land). „oc 
ER 
\ 
N 
Betr.: Transport von Schriftmaterial und Akten der Loge 
"LtUnion Parfaite", des-(Grand Orient de France) in 
La Rochelle, nach Berlin. 
Vorg. 2 ohne, Centered 
dit dem LKW. "Pol. 38630" werden heute insgesamt 31 
Kisten,enthaltend Schriftmaterial , Bücher und Akten 
der Loge "L'Union Parfaite" des G.O. in La Rochelle, 
as) mit der Signierung 
"RS HA CHE Ara) Bet 
en 


und fortlaufend von Nr. 4 bis ür. 34 nummeriert,nach 
Berlin , Eisenacher Strasse, zum Versand gebracht, 

Der LKW. soll Dienstag, den 26.11.40,in Berlin eintreffen. 
Es wird gebeten, das laterial in Empfang zu nehmen und 


hierüber Empfangsbestätigung nach hier einzureichen. 


Das Material ist s.zt. in La Rochelle vom Binsatzstab 

der Rosenbergzruppe gesichtet und in Kisten verpackt 
worden. Ohne hier nochmals gesichtet4 zu werden, sind die 
Kisten,so wie sie waren,zum Versand gekommen. Vom dortigen 
Auswertungsergebnis „ird zur gegebenen Zeit u Mitteilung 


gebeten. 


Dem Fahrer wurde eine Durchschrift dieses Fernschreibens 
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1. 


mLiU 
acyı 


Da 


Dr 


der Anweisung übergeben, diese sowie die Kisten 


Berlin ,„ Eisenacher Strasse, bei SS-H'stuf. Dr. 


N Ah 


A] 


t te 1 abzuliefern. 


Centered 
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R.F. 4 
| Siherheits-Dienft 


Nadhrichtenellebermittling 





Aufgenommen Befördert Raum für Eingangsftempel 
Zug Monat Jahr Leit _ Tag Monat Jahre geit 
von duch NE an duch 
_ A / 
/ Berzögerungsvermert 
— N: | 1 et) r nl 
N 4; L } RZ | 
£ 4 Ps y4 
Ben. Tr h FE Er | Ertedint 9% | 
BR HF N 


Zelegramm — FZuntiprud — Fernfchreiben — Fernfprud) 


| serLın nuE 229 079 29.11.40 1915 =RI= 


[\ KR DIENSTSTELLE PARIS Z, HD. V. 8S-_ UL STUEM OR 1 TZ.- 
r BETR.: TRANSPORT VON SCHRIFTENMATERIAL UND AKTEN.- - 3 
. VORG.: DORT. FS. NR. 9776 V. 23.11.40.- - 

DER LKW. POL. 38 360 IST AM 27.11.40 ORDNUNGSGEMAESS HIER 


EINGETROFFEN UND WURDE SOFORT ENTLADEN. - 


Centered 


- RSHA ROEM. 2A 3 - NR. 3689/40 
= I. A. GEZ. BRAUNE SS- HAUPTSTURMFUEHRER 4 
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Aussenstelle Bordeaux. Bordsfttr, Inddr dh 
jaz ı] 17 
Geheim ,, 7, (warme 


An die EL Erledigt IeH 
Dienststelle Paris, uff vi 
2.Hd4.SS-Sturmbannfuehrer Dr.Knochen, 






Prser Tuist. 


Betr.: Einsatzstab Rosenberg, PYyla-sur-nmer. 
Vorg.: Telef.Ruecksprache He.mit ss-Stuhaf.Dr.Kno. 


en am 31.10.40 u.FS No.460 AZ 1 v.31.10.40. 
Cı a as 4 ‚ In Ergaenzung zum hies.FS-Bericht werden anliegend 
d, >=  Bericht@ der hiesigen Dienststelle bzgl.der vom Fin- 


/ ; 
i Ih jr .satzstab Rosenberg bei ı Ai tschechisch-juedischen 
E Ti granten Prankrysonte Bogt ran a ehens in La 
Rochelle am Tan. 8. und = Oktober 1940. ER aus dem 
gleichfalls abschriftlich ucbersandten Bericht des 
Stabsfeldwebels Ernst Mussack (III/2 FGA (Mot.) 682) 
vom 12.1Y.40 hervorgeht, hat sich der die Aktion 
durchfuehrende Dr.Killer als Beauftragter der Gestapo 
bezeichnet und hat auf Grund dieser falschen Aussage 
den Beistand der Beldgendarmerie-Abteilung erbeten 
Bar. und erhalten. 

Von dieser Aktion hat Dr.Killer diehies.Dienststelle 
mit Schreiben vom 14.10.40 unterrichtet. 
Weiter werden ein Bericht der hies.Dienststelle 
ueber die Aktion des Einsatzstabes Rosenberg in la 
Rochelle und Niort beigefuegt. 
Es muss darauffingewiesen werden, dass bei der Ein- 
richtung der Dienststelle des Einsatzstabes Rosenberg 
mit dem Leiter ausdruecklich vereinbart worden war, 
dass die Dienststelle n#/r insoweit selbstaendig vor- 
gehen koenne als ihr Auftrag laute; also mr 


lung von Bibliotheken und historischen Archivafien. 


Zu diesem Zwecke wurden dem Leiter Angaben uaek im 





Left-lop Aligned 


Hinblick auf besondere Feststellungen bei den Logen, 
Juden usw.gemacht. Es war vereinbart worden, dass 
Adressenangaben laufend erfolgen sollten. 


Im Hinblick auf die von einigen Angehoerigen des 
Eisatzstabes bewiesene Amtsanmassung wird gebeten, 
um die Abberufung der verantwortlichen Personen in 
Paris nachzusuchen. 


Eine Besprechung mit dem Leiter oder seinem Stell- 
vertreter konnte deshalb nicht erfolgen, weil er 
hier nicht erreichbar ist, sich vielmehr in Paris 
aufhaelt. 


vl 


SS-Hauptstußmfuehrer. 


Centered 
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Der Seauftragte des Führers 


für Die Überwachung der gefamten 
seiftigen und meltanfchaulichen 
Schulung und Erziehung der NSDAP. 


Einsatzstab der Dienststellen des 
Reichsleiters Alfred Rosenberg für 
die besetzten westlichen Gebiete 
und die Niederlande 


Arbeitsgruppe Frankreich 


An 
SS-Hauptsturmführer Dr. 


Brosradzeza Er 
Route de Medoc., 


Die Arbeitsgruppe Frankreich des Binsatzstabes des 
Reichsleiters Roseaberg hat auf Grund des dem Reichsleiter 
2 vom Führer erteilten Auftrages auch spanisches 


Hagen 


Pyla sur mer, 14.Oktober 1940. 
Berlin W355, 
Margaretenftraße 17 
Fernruf: 22 95 41 
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‘ f4Schuppen der Hafenverwaltung La Rochelle lagert. Darunter 





« gut gesichtet, das in zahlreichen Kisten verpackt in einem 






_ befinden sich sehr viele Kisten mit Akten und Büromaterial 
llaes "Gobierno de Euzkadi, Bayona", anscheinend also der 
(dr während des panischen Bürgerkrieges um die Stadt ?Filbao 

gegründeten baskischen Republik. Da nur ein geringer 

Bruchteil von diesem Material für den Einsatzstab des 

Reichsleiters Kosenberg in Frage kommt, wurden nur 3 

Kisten, signiert FA 1, FA 2, FA 3, sichergestellt. Das 

übrige Material bitten wir durch den SD. zu Überprüfen 
d sichten zu lassen. 







Heil Hitler! 


JranAys E 


(Dr. Killer) 
Leiter der Einsatzstelle Bordeaux 14 
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von ihm durchgeführte Aktion in La Rochelle am 7.,8., 
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dem Feldkommandanten von La Rochelle, Oberst v. Ploetz, 
wurde mir u.a. mitgeteilt, dass in der Zeit vom 7. bis 9.Dkt, 
von einem Dr. Killer aus Bordeaux eine Durchsuchung der Trei- 
maurerloge von La Rochelle vorgenommen wurde. Oberst v.Ploetz 
verwies mich an den Züßtändigen Sachbearbeiter Lt; Vogel, 
der mir nähere Einzelheiten Über die Angelegenheit mitteilen 
würde. 

Jn der darauffolgenden Aussprache gab mir zunächst 
Lt. Vogel die Abschrift eines Berichtes des dem Dr.Killer 
beigebenen Beamten, Stabsfeldwebel Muss a ck. Lt.Vogel 
selbst gab zur Sache folgendes an: 

Am 7.0kt.40 erschien Dr.Killer mit einer Dolmetsche- 
rin und bat zur Erfüllung seiner Aufgabe um Abstellung eines 
ie durchzuführende Aktion 


-) 


geschehe auf Veranlassung der 
ask ai LET 


Beamten zur Beistandleistung. D 
G 


estapo und erstrecke sich auf 





folzende Punkte: 
1. Sicherstellung von Schriftmaterial rotspanischer Herkunft 
im Güterlager des Handelshafen, 
2. Durchsuchung von Kisten und Koffern deutscher Smigranten, 
die sich ebenfalls im Hafenlager befänden und 


3. ÜUberholung der Freimaurerloge von La Rochelle und des 


Büros des Geschäftsführers der Loge. 
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a 
Nähere Einzelheiten gehen aus dem beigefügten Bericht des Mussack 
hervor. 


Um festzustellen, wo sich das gesamte Naterial 2.21; befinde: 
wurde anschliessend Stabsfeldwebel Mussack befragt. Er gab an, dass 
die Kisten mit rotspanischem Material versiegelt im Güterlager des 
Hafens lägen. Die Kontrolle würde täglich von Beamten der Hafenkomman- 
dantur vorgenommen. Die vorgefundene umfangreiche Bibliothek der Loge 
wurde in Kisten verpackt und versiegelt. Die Kisten befinden sich noch 
im Logengebäude, das ebenfalls versiegelt wurde. Das vorgefundene 
Schriftmaterial im Büro des Geschäftsführers wurde zunächst dort be- 
lassen, jedoch das Büro beschlagnahmt und versiegelt. Mit der Sich - 
tung des Materials soll ein Spezialist beauftragt werden. 

Das Logengebäude und das Büro des Geschäftsführers werde in 
t&licher Kontrolle von ihm aufgesucht, um die Unversehrheit der Sie- 


gel zu prüfen. 


Lt. Vogel teilte mir am Schluss der Unterredung noch mit, 


dass Dr. Killer am 10.10.40. wieder nach Bordeaux abgefahren sei. 





5SS - Hauptsturmführägr. 
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III/2.FGA.(mot,) 682 La Rochelle,den 12,0ktober 1940 
Stabsfeläwebel Ernst WUussack. 


An 
die III/2.FGA.682 (mot.) 
Betreff: Sonderauftrag; hier Beistanasleistung für die 


Gestapo. 


hiesige Dienststelle war am 7.Oktober 1940 auf 3 Tage 
zur Beistanäsleistung für die Gestapo beauftragt worden, 
Unterzeichneter wurde mit dieser Aufgabe betraut, 

In erster Linie erstreckte sirh die Tätigkeit auf dns 
Ceffnen und Durehsu-rhung von Kisten'narh S-hriftenmaterinT 
rotspanischer Herkunft im SüterIagen der Handelshafens in 
La Rochelle. Die Durrhsyrhung war von Erfolg. ? Kisten und 
ı Koffer mit wichtigen Material wurden in Bes-hlag genomwen.. 

Im gleichen lager befanden sirh aurh eine Anzahl 
Kisten und heisekoffer von deutschen Emigranten,welrho ver- 
frachtet werden sollten,aber durch den raschen Vorstose der 

rn Deutschen in Frankreich abgehalten wurden.Die fra2]1. Emigranten 

waren inzwischen geflohen. Die Durchsuchung der Xisten bezw, 
Koffer zeitigte keinen Dr£folg,da nur Möbe'T-,Kleidungs- und 


Wäschestücke vorgefunden wurden, 


Seit dem Jahre 18C0 befindet sich in Ta Rochelle ein 
Sitz der Freimaürer und wird deren Ioge sogar als Hochburg. 
Frankreichs bezeichnet.Die Loge besteht aus einer Anzahl Yit- 
glieder - aussch!.französischef Peamte. 

Sofort nach dem Zinmarsch der Deutsrhen in Frankrei-h 


wuröe die Toge von dem französischen Polizeikommissar der Stadt 
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Ia Rochelle - Pinnoth - verschlossen und versiegelt,sodann persüön- “ 
lich die Schlüsse? in Verwahrung genommen.Pinnoth ist ein grosser Geg- 
ner der Freimaurer unä sah er sich als solrher verpflichtet,wenn auch 
franzose,äer Adutschen KMilitärbehörde von der Toge Kenntnis zu geben, 
Die gesamte Bibliothek im Togenzebäude,welche sehr umfang- 
reich ist,wurde besch'agnahmt und zum Abtransport hergerichtet,Die 
Schlüssel der Loge wurden von Polizeikommissar Pinnoth an die Gestapo 
ausgehändigt und steht auch deren weiteren Verffligung. 
Geschäftsführer und 2,Direktor der Toge ist ein franzdsi- 
scher Versirherungsagent von Ta Rorhelle; dahter au-h wohnhaft, er 
Es bestand die dringende Notwendigkeit,in dessen Privatwohnunz eine 
Durchsurhunzg vorzunehmen. Es war nur äessen Ehefrau anzutreffen und 
er se!bst im Urt nicht erreichbar.Im 2.Stock seiner Privatwohnung be- 
findet sich ein Büro ‚zu welchem jeä.ch die Schlüsse! nirht vorhanden 
waren.Durch einen Nachschlüsse] gelang es das Büro zu Öffnen, Das Büro 
bot uns den Anblick eines phantastischen Freimaurers; einc Anzahl von 
Symbolen.Des Weiteren befindet sich im Biro ein grosser Bicherschrank 
mit eigener Bibliothek, Nicht zuletzt lag sehr umfangreiches und wich- 
tiges Schriftenmatsrial auf, Das gesamte MateriaT betitelt die Loge, 
Zwecks weiterer Veranlassung - Bearbeitung äurch einen 
Spazialisten - wurde das Bür) beschlagnahmt und die Türe sowie Fensteıi 
rersiegelt, 
Entsprechende Anweisung an die Wohnungsinhaberin über dic 


Folgen eines Siegelbruches ist durch die Gestapn erfolgt, 


gez. Mussark, Stabsfeldw, 


III/2.F63.682 (mot.) 
empf. :7)2.10.40 Nr.184 


An die Feräkommandantur 540 in Ta Rorhelle, 
Isa Rochelle,den 12,.0ktaber 1940 


802 .Frank,Stiw., Zef au 
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Aussenstelle Bordeaux Bordeaux, 1.11.40 
Vermerk 
Betr.: Einsatzstah Rosenbere, Pvla-sur-Mer. 
Anlaesslich einer Ruscksprache mit Feldwebel Ruedel, 
Feldkommandantur 725 Niort, am 30.10.40 wurde von 
m diesem geaeussert, dass sich am Morgen des gleichen 


Tages ein Staffelkapitaen"die Freimaurerloge in Niort 
angesehen haette; die Feldgendarmerie wuesste Naeheres. 


Auf dieser Stelle wurde erklaert, dass es sich bei 

dem Staffelkapitaen‘ un Herrn Braumueller vom Tinsatz- 
stab Rosenberg handele. B.konnte noch in Niort ange- 
troffen werden. Die Trage, ob er Staffelkapitaen sei, 
wurde von ihm verneint. Auch die Anweisung des Reichs- 
leiters Rosenberg, dass sich die Angehorrigen des 
Einsatzstabes hinsichtlich ihrer Aktionen zuerst mit 
der - wie im vorliegenden Falle -— hies.Dienststelle 

ins Benehmen zu setzen haetten, wurde dem B. noch 
einmal klargemacht, da er eigenmaechtig die Freimaurer- 
loge durchsucht hatte. 

Als er befragt wurde, weshalb der Tinsatzstab gerade 

in dem unguenstig gelegenen Pyla Quartier genommen 
haette, entgegmate B;, dass s.Zt. in Bordeaux keine 
Unterkunft gefunden werden konnte.- Diese Angabe 

kann als nicht zutreffend bezeichnet werden, da in Bx. 
in ausreichendem Masse Quartiere vorhanden sind. 

Sein Versprechen, am 31.10.40 auf der hies.Dienststelle, 
wegen der weiteren Zusammenarbeit vorzusprechen, hat | 


B; bisher nicht erfuellt. | 
n | 
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Telegramm — Funkipruh — Fernfchreiben — Yernjprud) 


+ DR BORDEAUX 460 1.11.1940 MEY. ==== IH 
DE ee Ve | fi 


= AN DIE DIENSTSTELLE PARIS 
2... HS SS->STUBARL DRS KEN Eh „= 
BEI DIENSTBEGINN SOFORT VORLEGEN . ==== 





BEIRSESSEINSATZSTAB R0 255 N B-E-R Gı PYEAÄR"SURSMERMESEE 
===. ES@WURDE IN DERFEETZTEN ZEIT - BEI DURCHFUEHRUNG DER 


AKTIONEN FESTGESTELLT, DASS ANGEHOERIGE DES OBIGEN 


EINSATZSTABES EINE ANZAHL LOGEN USW UEBERHOLT HABEN) 


Pan 
% 
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OHNE DASS DIES E VORHER DURCH DIE HIES. DIENSTSTELLE 
AUFGESUCHT WURDEN | 

1.) U. A. WURDE IN ROYAN VON PG . KOEGEL EIN VON DER 
ASTNEBENSTELLE ROYAN IM MUSEUM BESCHLAGNAHMTER UND ZUR 
KOMMANDANTUR VEFBRACHTER KOFFER DES TSCHECHEN 
DR.-0. FRANKL ( SIEHE HIES. BERICHTE ) ) MIT 
GENOMMEN » DURCHSUCHT UND NACH ENTNAHME VON WICHTIGEN 
SCHRIFTSTUECKEN UND VERSCHIEDENEN BRIEFMARKEN WIEDER 


INS HOTEL 


ZURUECKGEGEBEN. 
"2.3 AM 7.10. WURDEN IN LA ROCHELLE DURCH DR. 
DIENSTSTELLE AKTIOZEN DURCHGEFUEHRT 


.KILLER VDN 


DER- DE. 
DR. KILLER-HATSIEH DEM EIN. 
DASS DIE DURCHSUCHUNG AUF VERANLASSUNG DER GESTAPO 

( DIESERHALB LIERTEIN 


682 STABSFELDWE. E_ 
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VOGEL GEGENUEBER GEAEUSSERT 


BER 1. CHI. DES. is FRASTEI 


MRUSSACK V . 12.10.40 VOR ) GESCHENE, 
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" 8) DURCHSUCHUNG VON KISTEN UND KOFFERN DEUTSCHER EMIGRANTEN,. 
EBENFALLS KM HAFENLAGER . , = Far r- 

 E.) UEBERHOLUNG DER FREIMAURERLOGE IN LA ROCHELLE UND DES 
BUEROS DES BESCHAEFTSFÜEHRERS DERSELBEN DERSELBEN . == 

AM 10.10.40 IST DR. KILLER WIEDER ABGEFAHREN . = 





BEI DER HEUTE DURCHGEFUEHRTEN AKTION IN NIORT WURDE WIEDERUM 


‚FESTGESTELLT » DASS AUCH HIER DIE LOGEN VOR EINIGEN TAGEN 
VON DEM EINSATZSTAB ROSENBERG UEBERHOLT WURDEN , DER LEITER 







DER SAKTIONEN HATLTE- SICHIHTERBEITATSATTN STARFELKAPITAENEN 
AUSGEGEBENE. NAEHERES WIRD HIERUBER NOCH BERICHTET WERDEN 
ES WIRD SEBETEN, ENTSPRECHENDE SCHRITTE ZU UNTERNEHMEN, 


DASS DIE DURCHUFHEURNG DER AKTIONEN SEITENS DES 


 EINSATZSTABES ROSENBERG ı WIE MIT DEM LEITER BESPROCHEN 
ERST NACH VORHERIGER FUEHLUNGNAHME MIT DER HIES. 


En Fer®T 


‚DIENSTSTELLE RFOLGEN KANN, BEZWwu. WENN DIE LOGEN BEREITS 
VON-HIERAUS VEBERHOLT SIND . = 
DER LEITER DES EINSATZSTABES PYLAR SUR BEFINDET SICH 
7.0ZT., SAN PARIS -SODASS.-EINE -AUSSBRACHR. HIER NICHT 
MOEGLICH WAR . ES WAERE ANGEBRACHT. » IHN BEI DIESER 
GELEGENHEIT NOCHMALS EINDRINGLICHST AUF DIE IHM BEKANNTEN 


ABMACHUNGEN HINZUWEISEN, UND DASS ES UNTER KEINEN UMSTAEN 
_ GEDULDET WERDEN KANN, DASS BEAUFTRAGTE DES EINSATZSTABES 


ROSENBERG SICH ALS SOLCHE DER''! GESTAPO*'' AUSGEBEN, 
ZJMAL DIESE DIENSTBEZEICHUNG AUS GRUNDSAE 
ERUNESINBIEN ANGEWAND] iS . F=: 
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VEYI 7. Paris, den A. M.M 
stü .„/wo « 
An 
den Einsatzstab Rosenberg, 
2. Hd. von Pd vu Behr, 
2 Paris» 
PR TIEELETTETEL EE 
ze Betrifft; Kommunistische Broschüre als Antwort 
auf die Rede des Reichsleiters Rosen- 
berg in der Abgeordnstenkammer Paris. 
Vorgang: Ohne „ 
Anlagen; Eine Broschüre, 
Beiliegend Üüberreiche ich eine Broschüre 
"Revolution et Contre-Revolution au vingtiöme Sidcele - 
Reponse & "Or et Sang" de iM, Rosenberg" mit der Bitte H) 
um Kenntnisnahme und zur eventuellen Weiterleitung an 
zn den Herrn Reichleiter, = 
Die Broschüre wurde von der "Parti communiste 
frangais" herausgegeben. 
Vfg. s 
1.) SS-Obersturmbannführer Dr. Knochen m. d. B, um ! 
tsn. und Unterschrift, | 


2.) An Abteilung VI zur weiteren Bearbeitung. / 
(Fotokopie der Broschüre un bei). 5 
\ 3.) Doppel 2. &. A. vı 5 1/IX 73. | 
“4.) Doppel 2. &. A. Vi # A/vıı 57, 





Left-lop Aligned 


HH 


. September 1%2. 


IV FMWPA. 2527/42. 


Stü./Wo. 


An 
das Sicherheitspolizei (SD)-Kommando 


Or. aM, 


x 
Betrifft: Sa me t ,„ Roger, geboren am 29. 10. 1894 
00" in Vierzon Village (Cher), Ingenieur, wohn- 

haft Libourne (Gronde), 89. Conrs de Verdun. 
Vorgang: Ohne. 

salme t war Mitglied der G.0.-Losen "Bvolution 
Economique" in Paris und "Rose du Parfait Silence" in Paris. 
Er erreichte in der Loge am 25. 2. 191 den *%. Grad. 

Nach einer anonymen Anzeige soll. Salmet ein gefähr- 
licher Kommunist sein und häufig Reisen in die unbesetzte 
Zone unternehmen. 

u Es wird gebeten, bei Salmet in Zusammenarbeit mit 
dem dortigen Bearbeiter der Abteilung IV eine Haussuchung 
durchzuführen und das hierbei sichergestellte M-terial nach 
einer kurzen Sichtung zur endgültigen Auswertung an die hie- 
sige Dienststelle amugeben. 

Vfg.: 
1.) #-Obersturmbannführer Lischka m. d. B. um Unterzeichnung. 
2) Zur PR. - Sean 876: #lPA2327/U2, 
3.) Wiedervorlage mit PA. am 1. 11. 1942. 
4.) Doppel 2. d. A. IIF WI 1. 

15.) Doppel 2. d. A. IV F WEV 86.4 

6.) Karteikarte IV FW gefertigt. W. 

_— ee 
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Verfg.: Tai, 


IV F WM/XV 86 paris, den 23.11.1%2 
Stü/Bir 
ON NUN 
amp! 
An das 
Sicherheitspolizei (SD)-Kommando 


Orl&ans 


Betr.: Freimaurer im unbesetzten Gebiet, insbesondere in 
Perpignan. 

Vorg.: Dortiges Schreiben vom 12.10.1%2, Az. VI Ag.2 9 
Br./Ab. 

Anl, : 5 


Centered 


In Erledigung des dortigen Schreibens vom 12.10.1942 
werden beiliegende Auszüge aus dem bisher hier vorliegenden 
Material über die frühere Logenzugehörigkeit der im Ver- 
zeichnis des Ag. 299 vom 5.10.1942 genannten Personen, 80- 
weit sie hier als FM erfaßt sind, übersandt. 


1DEZedsA.. IV E WXV:86 
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4 - Untersturmführer 
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LES IR E(Fibe) Frangols Juge d’Instruotion 
& PERPIGNAN 


1;o; 0162 ST-JTAN des ARTS de 1a REGULARITE" Perpignan 
Grade: _ ler 


Initiation vers 1910 


Cons#iller A la Cour d’Appel de B 
demandse & dtre nomm6 dans une AHA nel du WAdA 


Retsrences: (U; de B; 1621 n 8) (DI) Ba 
116475022 


LIFUTENANT SBUBER, le 24 Octobre 1942; 
PT ZESZWE 


nn nenn ET me 
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un Henri Reprssentant de oommero® 


PERPIGNAN 
N 1e 14/4/1882 a PERPIGNAN 


1,0; "1623 ST-JEAN des ARTS de la REGULARITE" 
Grade:_2&ug 


Initistion 443/13/1905 0410/11/1923 


Rsf6renoes (Ui de Bi 162? G 1889) 


LIEUTENANT STUBER, le 24 Octobre 1942: 


a nn ak dr 


Perpignan Ge 


Mle 53,675 


ML 
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LESIRE Joseph Avooat Gönsral 3 Subatituf du Prooureur 


& RODEZ de la Röpublique & MONTPELLIER 
Prooureur de 3bme classe & RODEZ 


Mobilis6 1914 - 1918 


L,e, "163 ST-JEAN des ARTS de la REGULARITEN Porpigna n GL 
Grade: ler 


Initiation vers 1910 


Röförences: (U; de B; 168% DB) (DT) 
(1621 1,13) Mile 474033 


LIEUTENANT STUBER, le 24 Octobre 1942. 
| /% 
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Centered 


Ba Jean grossistien 6leotrilolte 
,„ nus au 6cohal Foch 


Ns 16 11/8/1904 3 PERPIGNAN 


L;0; "162 ST-JEAN des ARTS de la REGULARITE"N Perpignan 


demande A’initiation 1e 23/4/1931 


Glos 





Leit-Top Allgned 
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BISCAYTE Alfred Chef de bureau a la Profecture 
PERPIGNAN 
14 1e 11/11/1885 & PERPIGNAN 


1,05 "162 ST-JEAN des ARTS de 1a REGULARITE" Porpignan Lu 


Grade: _1e2 
e 


D 


e" zapport 16 21/5/1922 


aLa Loi $leotorale et 1’Avenir de 1a Dsömoorati 


Initlation (demande) 1e ı/ı/ıs21 A:1921 


nst6rences: (Ui de Bi 162! D 18 - 0,35) (Rens. A 466) 
wle 525944 


” 


LIFUTENANT STUBER, le 24 Ootobre 1942; 


—, nn 
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Übersetzung. 


Ra port 
des Innenninisterlums von Juli 1942, 


Führende feindliche Persönlichkeiten, die in Zusammen- 

arbeit stehn mit gaulllstischen und kommunistischen 

Gruppen über die französischen Troimnaurer des Dep, 
Pyren&es Örientales, 


RE ERRRRIEERRANENE: DRBREA SHARE DS BEER 


Lambert „, ÜX-Comm.sp&z. von Perpienan iR, 

Pailset&1e ‚„ insp.de pol, in Cerbere. 

Gamel, insp. police (ex CST) i.R. 

Bos& ingenieur des Canps de travaliileurs etrangers, Pyr.Or, 

PFaAydberaud, adjoint ou Comm.sp&z. Perpicmen 

Sutra ; Ferage Matford Toulouse 

Barbier, KNieter bei Pans - Port-Vendres, 

Izard Port -Vendres 

Cadıur Mirecteur du Credit - Maritime a Sete 

Trabaiı ‚ politischer Flüchtling aus Spanien, Perpignen, 

Coll - Etienne Mieter bei Cadurcg Port-Vendres 

Arnaud Massil Chef du Ravitaillement Pyr.Orient, 

Tacy dJuarez Institeum--Port=Vendres 

Brouduraud Ohef de Mistriet les Pyr,Orient, ‚comn.sp6z. 
de police, 

Palangqui Ex-Bürgermeister von Nouvelle, 


Burteilunz dieser Könner, 


1.) Landbert, Der Beginn der Tätikkeit ist vollkommen 
unbekannt, aber seine Verbindung mit ver- 
schiedenen Subjekten zeigt seine Kin- 


stellung, 


2.) Pulse ke ie, durch Lambert in die zwei Logen 
eingeführt: "St. Jeanne des Arts” und 
"La Rerularitße de Perpignen" und bei den 
Freidenkern von Narbonne und ist unrer- 
stützt worden durch Mandel, Exbürgernstr. 
von Narbonne und die rech+e Hand von Blum 
Sein Vater war Amtsgehilfe bei Mandel 
der zum provisorischen Inspektor in 
Gerbere ernannt wurde. Begernung von 
Lewbert uni Boudurond. 


3.) Game1 Charlesd Zur Zeit in Toulouse, vom Polizeidienst 
pensi'niert, konnt nach Perpignan um sich 
mit Lambert zu treffen. 


Ap4 
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4.) Bo 8 &r Ingenieur im Ausländerlager, wohnhaft in 
Perpiepnan. Trifft zusammen mit RBoudurond und 
Izard, Pugbouaud wurde sbgosetzt von der 
4 erübsrwachung, in welcher Bos& Ingenieur 
st. 


5.3 Barbiler :- Tinszogen beim of Perpisnan, Freuad von 
Lambert, beeinflusst durch Suta, Toulouse, 
Sein Schwager, Ööer Spanier Antonio Moulin 
155 bekannt unter dem Namen "Mörder von 
Fulgcersta" während der spanischen Revolution. 





6.) Tzwardı Schwaser des Cadury, "irektor de Oredit- 
Maritime de Sdäte. Tie Verbindung hat Lambert 
hergestellt zwischen Cadurscy und Troboll, 
Dies erklärt einen Teil seim»r Reisen nach 

ote a 





7.) Cadurecy . Besitzer der Villa Jeanette, gelegen zwischen 
Collioures und Port Venäres, hat sich ver- 
ärgert zurickgezogen. Die Villa ist der 
Zusennenkunftsort aller obengenannten Männer, 
Bewohnt durch Etlenne Coll, weicher seinen 
Unterfäts Aurch Menschenschmusreil verdient, 


8.) Arn auf Massil: Distriktschot für Lebensnittelver- 
sorzung, nimmt an diesen Yersammlunsen teil, 


9.) Taey _Jeuarey: kehrr in Porb-Vendres. Vizepräsident 
der Legion, verbreitet in starkem Masse 
seine Täden und Meinungen, dio antideutsch 
sind, . 


10.) Karcel Jouca : Kommunist, Lokomotivführer, aktiv 
A 4 bei der O1 


11,) Gui ra ud de la Loge, Von Themcen, kommunistiacher 
Notar, ehemaliger Verantwortlicher für die 
G.G,2.U,. in Port Vendres, niınt an allen 
Versammlungen der Legion teil, obwohl er 
dieser nicht als Mitglied angehört, Er 
hatte Kinsicht erhalten in einen Bericht ‚der 
durch Y.M. 2 Porte Vendres während des 
Kriezes von einem Herın Slin ,„ welcher beim 
Pi 2 war, gemacht wurde, All diese? 
Personen treffen sich und versanuneln sich 
in der Villa Jesnette, wo ein Austausch 
von Geheimdokumenten stattfindet, welche nach 
Spanien gebracht werden und in Oomeille 
del Yescot und in sinen der dort bestehenien 
3 Cafes ausgetauscht werden. 
Bouduraud, Spezialkommissar, 


Il 


Left-lop Aligned 


den rg 


Bouduraud, Spezialkonmissar, deckt alle diese Machenschaftn 
und übt einen Zwang aus auf die unerwünschten Elemente, welche 
ihm für seine Schmuggelgeschäifte nach Spanien Tienste leisten. 
Er unternimnt selbst Schritte beim Prüfekten, wie er dies 2.B. 
am 20.4.42 für folgende Kommunisten getan hatı 

Louis Tout, 

Pierre Meily, 

Josef Jouasy, 

Machetta, 

Alphonse Siemprien, 3 

Petro, } 

vieba, 

Novas, 

Museno Josef, 

Piquenmal, 

2. Bressac und 3 Frauen. 

Alle diese Leute interessieren sich für F,M.2 , ausserden 

sind diese Leute Schmugsler. (Insulure). 
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AG 2 Bericht v.5.10.42, 
Verzeichnis 
der Freimaurer der Lose St, Jean des Arts, Grand Orient, ‚ 
inPerpignan, dle zur Zeit tätig und sehr sefährtlich 
136, 
MI BL BERR yo Alfred, Abteilunsschef bei der Prüfektur 
in Perpisnan, 
‚2.)Peyrevi dal dJeen, Conselller Göneräral, 
“3.)Bonnerry Brice, stellv. Birsermeister und Osnsellle 
sener&ral, Perpignun, 
V’4.)Biseaye Sohn, COonseiller municiyal, 
‘‚S5,.)30apeille Leon AP,, Geheimagent surveillanse P.T.T. 
&.)NDelcos Francois, Notarin Perpisnan, 
7,)Mei1lhol., Staatsanwalt, 
‚8.) VYiliasseur Jeom, Gerichtspräsident von Perpignan, 
‚IB RL, Divisionschef der Präfektur von Perpignan, 
-10,)Noguere , Abreoräneter und Bürgermeister von Tkier, 
‚11,)Charvet , Professor IS 
„2.)Mercäder, Architekt, Berater der S.P.1.U, ,‚akkiv, 
‚e? Samon, Hakn Kapitän, 
‚ae Lesire Joseph, Ex-General-Alvokat von Perpignan, 
‚25.)Lesire Francois, Ex-Staatsanwalt von Narbonne , 
15.,)La rioue, Canal der Gendamerie 
17.)Boudäurandä , Commissalre princlpal, Chof Au Service 


3 
Renseignament generaux und vom Diotrikt PO. 


Die von 15.) - 16.) aufgeführten Personen gehörten 
dem Anpellationsgeri.cht in Paris an. 


u Yan Kaas | Zul Ya? Wan Thrall Toand 
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\ Prrie,den 14.12.42 
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stu/Schu 
An das 
sicherheitspolizel /SD/ Kommando 
in Bord e aA U X 
Er 
Betr.: Frau Laffargue, Schuläirektor, Plaisanoe du Hora. 
Vorg.:»ortiges Schreiben vom 17.842 IV ru PA 5005 Dob. 
Unter Bezugnahme auf das dortige Schreiben vom 1748,42 
wird um Übersendung folgender Blicher gebeten: 
"La question tranoo-ällenande" von Dusavenu, 
"Le zroblöme de 18 paix'"et 1 organtestlon internationale" 
von N,S5npalsikowitoh, 
"Yersamslungs-und ’rotokollbuch". 
IR Im übrigen wird gebeten, io Personalien der Frau Laflarıue 


zu ergänzen. 
Ihr 


4=Imtersturuführer 


Verfs: 1.2.G.h$PA Laffargue bezw. PA anlegen. 
2, D.z.Wiedervorlage mit PA am 13.2.4353. 
3. DeZadahs IV Bryöt > I Is 
„As D.z.dsAs IV Fi ZIVILE 89. 
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ZEN 
ee IV FU - X 81 Paris, den 5,.Fabruar 19453 
‚u/Sschu 
ichsarheitspoligei /Sb/ Kommando 
NLOTE« Centered 
Betrs: Christian Michel, Frof., 
Vorf£e ortigee PS Nr, 179 vom 27:1.45: 
Christian Niochel ist der Deoiname für Albert Louis Laporte, geb, 
2.2.1890 in Paris; wohnhatt in Pantin, 5,\v.Alfred Lesloeur; Be- 
BEN: 


ruf:S3chriftsteller und "rofessor im In»titutr &'Btudes Dorpora- 
tivsas Laporte hat in der "Faaulte © tholiaue" in Paris studlert 
und war 'ehrar in verschiedenen kathollschen shulen. Kinstel- 
lung stork katholisch. Seit einem dshr hält er antifreimaureri- 
sche Vorträge sowohl im besetzten als aus)ı im unbesnatzten G9- 
biet. Seine Vorträge hatten bisher grossen »riolg. Mm 8.2.43 
wird Larorte in Paris im Theutre des Ambssendeurg spreohen.Dio- 


ser Vortrag wurde bereits genehmigt. sine Wiederholung seines 


Vortrages zoll um 10,2.45 in Angers stattfinden. Gegen üle Ver- 


Anataltnnr ba=stahan van hisr ma Irainn Maflanıan 
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R.F. 4 z 
Siherheits-Dienft 


Nachrichten-ebermittlung 





Aufgenommen Befördert n Raum für Eingangsstempel 
Tag Monat Jahr Zeit Tag Monat Jahr. Zeit 


von durch an Feb. LS 








Verzögerungsvermerk 
Telegramm — Funkspruch — Fernschreiben — Fernspruch 
ER 
IV Fi - X 81 Paris, den 5.Fäbruar 1943 
Stü/Schu 
An das 
Sicherheitspolizei /SD/ Kommando 
Ängers. 
Betr.: Christian Michel, Prof. 
Vorg.: Dortiges F$ Nr. 179 vom 27.1.43. 
Christian Nichel ist der Deckname für Albert Louis Laporte, geb. 
2.2.1890 in Paris; wohnhaft in Pantin, 5,Av.Alfred Lesieur; Bo- 
N 


ruf:Schriftsteller und Professor im Institut d'Etudes Corpora- 
tives. Laporte hat in der "Faculte Catholique" in Paris studiert 
und war Lehrer in verschiedenen katholischen Schulen. Einstel- 
lung stark katholisch. Seit einem Jahr hält er antifreimaureri- 
sche Vorträge sowohl im besetzten als auch im unbesetzten Ge- 
biet. Seine Vorträge hatten bisher grossen £örfolg. Am 8.2.45 
wird Laporte in Paris im Theatre des Ambass»deurs sprechen.Die- 
ser Vortrag wurde bereits genehmigt. Eine Wiederholung seines 
Vortrages soll am 10.2.43 in Angers stattfinden. Gegen die Ver- 


anstaltung bestehen von hier zus keine 





#4-Obersturmführer 


An, 
El “+ 





Leit-Top Allgned 


Centered 


C. ist hier weder als Professor der Universität 
noch einer höheren Schule von Paris verzeichnet. 
| Falls die Prüfung des Vortragsmanuskriptes keine 
Beanstandungen ergibt, wird Zulassung empfohlen, 


gez .Dr. Birderbick, dee aufn, 


ir 
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| Sicdjerheits-Dienft 11081 


Nahriegten«-Uebermittlung 
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J Aufgenommen Befördert Raum für Eingangsstempel 
Tag Monat Jahr Zeit Tag Monat Jahr Zeit r Er 
27 mr} BANN nALer dal Lan han 
von ; durch an durch w LEE ST Bert ee 
V k a nr rer IR Soankraick 
erzögerungsvermer ca), a L 
EEE an DR. 
h 5 7 2 Rn | Art. Geh, Sachhearheitar 
Telegramm — Funkspruch — Fernschreiben — Fernspruch N L U N ! n 
nn en BANGERSS IE NIE ER IB 
ZEANEDENBDRS Eee SERVER 


JE RBEDREEIFGTRERE SCREEN SE MICHEE, PROC. DER-GESCHICHTE 
INDAEEUEOSORIEITESBENSPARIISE =. VORGE: OEENEEN & 
VON PRIVATER FRANZ. SEITE LIEGT HIER EI N ATRAG AUF 
GENEHMIGUNG EI-NER VORTRAGSVERÄNSTÄLTUNG FUER DEN 10.2.43 
VORKTESAUFLED.EISE VERANSTALTUNG SOLE. DER- UNTERBETREFEFF 
GENANNTE PROFESSOR C H RER BERN SPRECHEN VEBER DAS 
THEMA : ?° LA FRANCE MACONNERIE ET LA REVOLUTIONSDE ET RIRER 
= ICH BITTE UM BESCHEID, OB/PROF,. CHRISTIAN DORT BEKANNT 
IST UND GEGEN DIE GENEHMIGUNG DER ANGE SEIZIEN 


S 
E 


R VORTRÄGSVERÄNSTÄLTUNG BEDENKEN BESTEHEN. = 


KDO, ÄNGERS, DER KOMMANDEUR, GEZ. ERNST, 


SS-H’STUF+++ +++ +] 
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Michel CHRISTIAN Deckname von : 

LAPORRE,„ Albert, Louis, Pierre. 

Geb.: am 2/ 2/ 1890 in Paris 

Wohnhaft in FANTIN, 5, avenus Alfred Lesieur 

Dep.: Seine. 

Kennkarte n° 1503137 der Pol. Paef. Paris vom 17.23.42. 
Durchlasshein West n® 834263. für die Demarkationslinie. 
Beruf: Schriftsteller und Frofesser im Inspitut d'Etudes Corporative 
Hat in der "Faculte Catholique" in Paris studiert und war Lehrer in 
verschiedenen Katholischen Schulen. 
sheifn bis daher einwshädfrei zu sein trotz seiner stark katholischen 
EBinstellung. 
Wird am 8. Februar 1943 in Paris unä am 10. in Angers sprechen. 
Spricht schon seit einem Jahr Zir die antifreimaurerische Propaganda 
und zwar mit grossem Erfolg äowohl in Besetzten als in der Unbesetz- 


ten Zone. 


Le 5 Fevrier 1942 
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und war hrer in vorschledone ıitholische ıhulsn. Binstel“ 


jung 8% CK thollsch. eit eine ” r lt or antifreilmaw ph 

50 3 Tor ’E; 22 Hd i , ‚tr , 1) ; s unbe! c % ‚ton "Zee 

niet. Saine Vorträga hatten bisher Zr0306 rfolg: Am B+2s4) 
= iyd Lsnorte in Peris im Theatre üss busen dgurg sproohen.li10- 


non 


5 sor Vortrag wurüle bereits genehnigt. Zine jederholung selnes 


Vortrezeu soll um 10.2.43 in Angere stattfinden. Gegen die Ver- 
anstaltung b i 5 : 
8 bestehen von hier zus keine Bedenken. 
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1. Vor Ausgang an VII m.d.B. um Knkns. 


NR Ddb. UM AUVUSe 
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